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Preußiſcher Landtag. 

Herrenhaus. 5 
15. Plenarſitzung vom 28. Mai. a 

Präſident Herzog v. Ratibor eröffnet die 
Sitzung um 1 Uhr. 

Die Vorlage betreffend die Regelung der 
ländlichen Verhältniſſe in Neuvorpommern und 
Rügen wird nach umfangreicher Debatte, an 
welcher ſich die en Fürſt Putbus, Graf 
v. d. Schulenburg ⸗Beetzendorf, Miniſter v. 

eyden, Juſtizrath Dr. Bräsling und 
Heis went Drenkmann betheiligen, von denen 
ſich die beiden erſtgenannten gegen die Vorlage 
ausſprachen, unverändert nach den Beſchlüſſen des 
Abgeordnetenhauſes angenommen. 

Es folgt die Berathung des Nachtragsetats 
(Bewilligung des Gehalts für den Miniſterpräſi⸗ 
denten). 

Graf Hohent hal ſpricht hierbei ſein Be⸗ 

dauern aus, daß der Peſſimismus im Lande zu⸗ 

nehme au: mau den Glauben an den preußiſchen 
taat verliere. 

2 Frhr. v. Stumm bekämpft dieſe Ausfüh⸗ 

rungen als unrichtig. 

Graf Pfeil hält die Hohenthalſchen Aus⸗ 
führungen für entbehrlich, der König ernenne 
ſeine Miniſter, für die dann auch das Gehalt be⸗ 
willigt werden müſſe. 

Freiherr v. Schoolemer⸗Alſt kann 
ſich dem letzten Satze zwar nicht ſo ganz unbe⸗ 
dingt anſchließen; Grund zu peſſimiſtiſchen Auf⸗ 
faſſungen liege aber nicht vor. Der St 
gegen das Schulgeſetz ſei eine Mache geweſen, 


der preußiſche Staat müſſe eine chriſtlich⸗konſer⸗ 


vativer bleiben. 
Die Vorlage wird 4 
Es werden 


Fobann einige echnungzvorlagen des Antrags Nadbyl befürwortet dieſen. 


udgetkommiſſion er⸗ 


igt. 

e Die Stolgebühren⸗Aufhebungen für die 
älteren Provinzen Schleswig⸗OHolſtein und Han⸗ 
nover werden nach den Beſchlüſſen des Abgeord⸗ 
neteuhauſes angenoemmn. 

Schließlich wird genehmigt die Vorlage betr. 
die Gerichtskoſten für Eintragung von Genoſſen⸗ 
ſchaften mit beſchränkter Haftpflicht. 

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft. 

Nächſte Sitzung: Montag 1 Uhr. 

Tager ordnung: Sekundärbabn⸗Vorlage, Pe⸗ 
titionen (darunter die der Steuer⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsreformer). 

Schluß 4½ Uhr. 


Abgeordneten⸗Haus. 
„70. Sitzung vom 28. Mai. 
Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung 
um 11 Uhr. 


In dritter Berathung erledigt das 


nach den Anträgen der 


Haus 


Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ nicht die mindeſte Veranlaſſung vor, denſelben zu⸗ 


urm Gemeinden mit reichem ſtiftiſchen Schulvermögen | Graf 


Hierauf vertagt ſich das Haus. 
Nächſte Sitzung: Montag 12 Uhr. 125 
Tagesordnung: Zweite Leſung des Militär⸗ 


zuſchüſſen üben zu wollen in einer Zeit, wo es 
dem Staate an Mitteln zur Befriedigung an⸗ 
derer dringenderer Bedürfniſſe fehle. Auch ſei 


in der Kommiſſion die Nothwendigkeit eines ſol⸗ anwärtergeſetzes. 

chen Zwanges gar nicht behauptet worden, viel⸗ Schluß 3½ Uhr. 

mehr habe man nur die Kommunen beruhigen 

wollen. Sowohl der Antrag der Kommiſſion, — 
wie der Antrag Schenckendorff ſeien äußerſt be⸗ Deutſchland. 


denklich für die Wera und es liege auch Berlin, 28. Mal. Ihre Majeftät die Kai- 


ſerin ftattete geſtern Nachmittag J. H. der Her⸗ 
Abg. v. Eynern (ul.) bekämpft ebenfalls ſo⸗ zogin Johann Albrecht von Mecklenburg⸗Schwerin 
wohl den Antrag Schenckendorff wie den § 8a in Potsdam einen längeren Beſuch ab. Heute 
und die Reſolntion der Kommiſſion. Die Vormittag empfing die Kaiſerin im Neuen Pa- 
„Leiſtungsfähigkeit“, welche man in der Reſolu- lais den Beſuch der erbprinzlich ſachſen⸗meining⸗ 
tion als Vorausſetzung für die erhöhten Staats⸗ ſchen Herrſchaften. 
zuſchüſſe angeſehen wiſſen wolle, ſei ein ganz: — Das Programm für den Beſuch Ihrer 
vager Begriff. Redner nimmt Anlaß, den Kul⸗ Majeſtät der Königin und der Königin⸗Regentin 
tusminiſter um eine Erklärung über ſeine Stel- der Niederlande iſt erſchienen. Wir entnehmen 
lung zu der Frage der Vorſchulklaſſen an den ihm außer dem bereits Gemeldeten noch folgende 
höheren Lehranſtalten zu bitten, indem er ſelbſt Einzelheiten: ; 
für Beibehaltung dieſer Vorſchulen plaidirt, da Am Abend der Ankunft findet im Neuen Ba- 
die Volksſchulen keine genügende Vorbereitung lais ein kleines Familienſouper ſtatt und nach der 
für den Beſuch der höheren Schulen gewährten. Berliner Parade am Dienſtag, zu der die junge 
Weiter erwähnt Redner, daß ein Volksſchullehrer, Königin nicht erſcheinen wird, im königlichen 
ein Hauptlehrer, in Barmen wegen feiner Reden Schloß zu Berlin kleine Familienfrüßſtückstafel. 
gegen das Volksſchulgeſetz in eine Ordnungs- Nach dem Frübſtück wird die Königin die Mit⸗ 
ſtrafe genommen worden ſei. glieder der holländiſchen Kolonie empfangen. 
Miniſter Boſſe bemerkt hierzu, er kenne Abends findet Galatafel im Marmorſaal des 
dieſen Fall nicht, müßte aber doch zuvor genau Neuen Palais, dann Zapfenſtreich ftatt, am Mitt⸗ 
wiſſen, was der Hauptlehrer gethan habe, ehe er woch, dem 1. Inni, Parade im Luſtgarten zu 
die Beſtrafung deſſelben mißbilligen könne. Denn Potsdam, dann große Paradefrübſtückstafel im 
er könne unmöglich ohne nähere Kenntniß des Neuen Palais. Die Mittagstafel des Potsdamer 
Falles die Beſtrafung als unter allen Umſtänden Paradetages geben Ihre königlichen Hoheiten 
ungerechtfertigt bezeichnen. Was das Vorſchul⸗ Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold im Jagd⸗ 
Besen betreffe, jo könne er nur ſagen, daß er ſchloß Glienecke. Abends iſt Theatervorſtellung 
mit der vorbereitenden Thätigkeit der Volksſchulen, im Neuen Palais, die Abreiſe erfolgt am Don⸗ 
mit den Erfolgen der von ihnen auf die höheren nerſtag früh. 
Schulen übergegangenen Schüler durchaus günſtige — Das Gefolge Ihrer Majeſtäten der 
Erfahrungen gemacht habe. Daraus folge nun frei⸗ Königin⸗Regentin und der Königin der Nieder⸗ 
lich nicht, daß er ſich hinſetze und ſofort auf Auf⸗ lande ſetzt ſich aus folgenden Perſonen zuſam⸗ 
hebung der Vorſchule hinwirke Er könne ſich men: Baroneſſe van Hardenbroek, van's Heerarts⸗ 
ja wohl denken, daß die Vorſchulen aus örtlichen berg en Bergambracht, Oberhofmeiſterin, Fräu⸗ 
Gründen hier und da einem wirklichen Bepürfuiß lein de Poll, Oberintendantin der Erziehung der 
entſprechen. Der Miniſter bekämpft ſodann noch Königin, Baroneſſe en Ikerſum, Hofdame, Fräu⸗ 
den Antrag Nadbyl, der weit über das Ziel hi » lein Juckema van Beermania, Baroneſſe Ran⸗ 
ausſchieße. Wie käme der Staat dazu, vielleicht gers, Hofdamen, Fräulein Winter, Gouvernante, 
Schimmelpenninck van Nijenhuis, Ober⸗ 
kammerherr, Graf du Moncean, General⸗Major 
und Generaladjutaut, Baron Taets van Ame⸗ 
rengen van Natewitſch, Hofmarſchall, Baron van 
Hogendorp, Kapitän z. S., Flügeladjutant, 
Jonkheer van Spengler, Oberſt und Flügeladju⸗ 
tant, Zonkheer de Ravitz, Flügeladjutant und 
Privatſekretär, Jonkheer Dr. Alewyn, Kabinets⸗ 
direktor, Dr. a Einboom, 

„D Zu den bereits veröffentlichten Namen 
des Ehrendienſtes für Ihre Maj. die Königin⸗ 
Regentin und die Königin der Niederlande ſind 
noch nachzutragen als zum Ehren rendienſt befohlen: 

Abg. Rickert hält den Antrag Nadbyl für die Gemahlin des Oberbofmeiſters Frhr. v. Mirbach, 
materiell durchaus berechtigt and äußert ſodann eine geborene Niederländerin, und der Ober⸗ 
ſeine Genugthrung über die prinzipielle Stellung, gewandkämmerer Graf Fritz Perponcher. 
welche der Miniſter vorhin zu der Vorſchulfrage 
et au. n Hupe 2 Er 2 N Die 8 

ewinn halten, wenn Jedweder durch die Voll] — Die Hoffnung, den Landtag noch vor 
ſchule gehe. Pädagogiſche Rückſichten der wichtig⸗ Pfingſten ſchließen — Yheriiien nicht 
ſten Art ſprächen dafür und zu Ungunſten des zu erfüllen. Nach dem Gang der Verhandlungen 
Vorſchulweſens. nimmt man an, daß das Abg 

Nach einigen weiteren Bemerkungen der am Montag und Dienſtag Sitzung 
Abgg. v. Schenckendorff, Meyer⸗Berlin, dann aber, ohne in die zweite Berathung des 
Würmeling (3tr.), v. Eynern, ſowie des Tertiärbahn⸗Geſetzes eingetreten zu fein, in die 
Geh. Raths Ger mar ſchließt die Debatte. Ferien geben wird. 

Unter Ablehnung der Beſchlüſſe der Kom⸗ München, 29. Mai. Prinz Ludwig von 


zuſtimmen. 


uſchüſſe zu leiſten, blos weil ſie unter 25,000 
inwohner zählen! 
Abg. Lieber (Ztr.) als Mitantragſteller 


„Abg. Kropatſchek (konſ.) empfiehlt, alle 
vorliegenden 8 u) Seca der 
Kommiſſion, abzulehnen, einſchließlich des von der 
Kommiſſion neu hinzugefügten § 8a, und ledig⸗ 
lich die Regierungsvorlage anzunehmen. Es gehe 
nicht an, die Regierung fo zu vinkuliren, wie es 
die Kommiſſion, der Antrag Kropatſchek und der 
Antrag Nadbyl wollten. 


Ebrendienſt reiſt den von Frankfurt a. M. 


den Geſetz⸗Entwurf betreffend die Ablöſung der auf miſſton ſowie der Anträge Nadbyl und v: Scheucken⸗ Baiern, der dereinſtige Thronerbe, kehrte dieſer 


Grund der Wegeordnung für die Provinz Sachſen 
ſeitens des Staates an dieſe Provinz zu zahlenden 
ente und in zweiter Berathung den Nachtrags⸗ 
Etat (Waſſerverſorgung für Ober⸗Schleſien). 
Alsdann wird die zweite Berathung des 
Geſetz⸗Entwurfs betreffend das Dienſteinkommen 
der Lehrer an den nichtſtaatlichen höhern Lehr⸗ 
anſtalten fortgeſetzt. 
§ 3 verpflichtet die Kommunen zur Er⸗ 
füllung der Beſtimmungen der SS 1 und 2, die 
erforderlichen Mittel bereit zu ſtellen, ſoweit dieſe 


nicht aus den eignen Einnahmen der Anſtalten ſpruch. 


gedeckt werden. 

Hiermit verbunden \ 
Kommiſſion vorgeſchlagene neue 8 8a: „Für 
diejenigen Gemeinden und Korporationen, welche 
bei dem Inkrafttreten dieſes Geſeges zur Er⸗ 
haltung ihrer höheren Schulen eine Itaatliche 
Unterſtützung empfaugen, 
ſprechend der aus den Vorſchriften erwachſenden 
Mehrauegaben für die Dauer ihrer Leiſtungs⸗ 
unfähigkeit erhöht.“ 


Ferner erſtreckt ſich die Berathung auch Gemeinden. 


leich auf die von der Kommiſſion beantragte 
eſolution, welche die Regierung auffordert, auch 
den vom Staate bisher nicht unterſtützten Lehr⸗ 
anſtalten bei Unzulänglichkeit der Mittel der⸗ 
ſelben (und der Schulunterhaltungepflichtigen) aus 
Staatsfonds Beihülfen zu gewabren, 

In der Debatte hierüber befürwortet zunächſt 

Abg. von Schenckendorff (ul) einen 
Antrag, an Stelle des $ Sa und der Reſolution 
nachſtehende Beſtimmungen zu ſetzen: 

„Diejenigen Gemeinden und Korporationen, 
bei welchen durch die Forderungen dieſes Geſetzes 
das Maß ihrer Leiſſungsfähigleit überfchritten 
wird, erhalten, ſofern ein öffentliches Intereſſe 
für die Aufrechterhaltung der betreffenden Schu⸗ 
len vorliegt, für den Umfang und die Dauer 
ihrer Leiſtungsfähigkeit eine ſtaatliche Unter⸗ 
ſtützung, erforderlichen Falles bis zur Höhe der 
durch dies Geſetz bedingten Mehraufwendungen. 
Die Entſcheidung über die Gewährung des 
Staatszuſchuſſes fällt der gemeinſamen Beſtim⸗ 
mung des Unterrichts- und des Finanzminiſters 
zu. Im Falle einer ganz oder theilweiſen ableh⸗ 
nenden Eutſcheidung ſind die für die Ablehnung 
maßgebenden Grunde anzugeben.“ 

Abg. Nadbyl (Zir.) rechtfertigt alsdann 
einen von ihm beantragten Zuſatz zu § 3, wo⸗ 
nach den Gemeinden unter 25,000 Einwohnern, 
falls in dieſen beim Inkrafttreten des Geſetzes 
höhere Lehrenſtalten bereits beſtehen, die Mehr⸗ 
aufwendungen auf Verlangen dieſer Gemein⸗ 
fel jährlich aus der Staatskaſſe erſetzt werden 
ollen. 
Geh. Rath Germar, vom Finanzmini⸗ 
ſterium, bittet ſowohl den Antrag Nadbyl als den 
Antrag von Schenckendorff abzulehnen. Letzterer 
habe zwar vor dem § da der Kommiſſion manche 
Vorzüge; er ſei jedoch zu der Erklärung ermäch⸗ 
tigt, daß die Aunahme des Autrages das Zu⸗ 


ſtandekommen des Geſetzes aufs äußerſte gefährde. ſich entſchieden dagegen ausgeſprochen 
Es unterliege doch den größten Bedenken, auf den ; 
Staat einen Zwang zur Leiftung von Bedürfniß⸗ lebigt. 


Ber] wird ſodann $ 3 in der Faſſung der Re 


wird der von der hebung von Schulgeld in der gleichen Höhe 


wird dieſelbe ent⸗ Zuſchüſſe erhalten. 


0 Tage von einer mehr als zwei Wochen in An⸗ 
gierungsvorlage angenommen (8 8a iſt alſo ger ſpruch nehmenden Reiſe durch Unter⸗ und Ober⸗ 
ſtrichen). N 5 franken nach München zurück. Veranlaſſung zu 
Ohne Debatte wird beim 8 4 der von der dieſem Ausfluge gaben zunächſt landwirthſchaft⸗ 
Kommiſſion geſtrichene Abſatz 2 wiederhergeſtellt, liche Feſte und Verſammlungen und es beſtände 
wonach „die Beſchlußfaſſung über die Art des kein Grund, auf dieſe Ereigniſſe, über die ohne⸗ 
48 der Lehrer im Gehalt der nach den hin der Telegraph ſchon kurſoriſch berichtet hat, 
örtlichen Beſtimmungen hierzu berufenen Ver⸗ noch zurückzukommen, wenn die Perſönlichkeit des 
waltungsbehörde zuſteht.“ Prinzen und mehrere ſeiner Anſprachen dieſe 
Gegen die in der Kommiſſion unverändert Reiſe nicht erheblich über die lokale Bedeutung 
gebliebenen 58 5 und 6 erhebt ſich kein Wider⸗ hinausgehoben hätten. Die Reden, welche Prinz 
7 der Vorlage ermächtigt den Kultus⸗ 
miniſter, die nichtſtaatlichen Anſtalten zur Er⸗ vollſtändigen das Charakterbild, welches das 
wie bei den ſtaatlichen zu nöthigen. entworfen bat. Zu wiederholten Malen betonte 
Die Kommiſſion bat die Aenderung be⸗ der Prinz, daß er nur in dem Zuſammenwirken 
ſchloſſen, daß dem Miniſter dieſe Befugniß nur der Landwirthſchaft, des Handels, der Induſtrie 
zuſteht gegenüber den Anſtalten, welche ſtaatliche und der Gewerbe gedeihliche Vortfchritte zu er⸗ 
blicken vermöge; er verwahrte ſich ganz entſchie⸗ 
den gegen die Meinung, daß man ihm eine ein⸗ 
ſeitige Förderung agrariſcher Jutereſſen zumuthe. 
Mit großem Nachdrucke trat er des Oefteren für 
das von ihm im Reichsrath ſo lebhaft verfochtene 
Abg. Seyffardt (matl.) hält zwar den Projekt einer Belebung des Verkehrs auf den 
Kommiſſionsvorſchlag für annehmbar, ſieht ihn Waſſerſtraßen ein; fein Plan gehe, fo hob er in 
aber, im Weſentlichen in Uebereinſtimmung mit Würzburg hervor, dahin, eine große Verkehrsader 
dem Vorredner, für das äußerſte Zugeſtändniß vom Rhein gu Donau zu ziehen, von Mainz 
an, welches an den Standpunkt der Regierungs⸗ bis Paſſau: Kanaliſirung des Mains, Verbreite 
vorlage gemacht werden dürfe. rung und Vertiefung des Ludwigkanals und Be⸗ 
Geh. Rath Germar bittet jeitigung der Hemmniſſe für die Schifffahrt in 
phen in der Jaſſung der Verlage anzunehmen. der Donau von Regensburg bis Paſſau. 
Abg. Rintelen (Ztr.), gegen den Para⸗ ein umfaſſendes, 
graphen, tritt namentlich dem entgegen, daß Rück⸗ Intereſſe iſt auch eine Rede, die Prinz Ludwig 
ſichten der Konkurrenz einen ſolchen Eingriff in in der Arbeiterkelonie Simoushof, deren Protek⸗ 
die Rechte der Gemeinden zu rechtfertigen ver- tor er iſt, gehalten hat; er wies darauf hin, 
möchten. 3 welch heilſamer Umſchwung in der Thatſache 
Abg. Lieber (3tr.) erklärt ſich in demſel⸗ liege, daß man die Bedürftigen nicht mit Al⸗ 
ben Sinne, empfiehlt aber event. die Annahme moſen, ſondern durch Gewährung von Arbeit 
des § 7 mit der von der Kommiſſion beſchloſſe⸗ unterſtütze und auf einen guten Weg bringe. In 
nen Beſchränkung. a Würzburg fiel auch eine hochpolitiſche Aeußerung; 
$ 7 wird darauf in der von der Kommiſſion auf eine Anfprache, die die Segnungen des Frie⸗ 
vorgeſchlagenen Faſſung angenommen. deus rühmte, erwiderte der Prinz, um den Frie⸗ 
Zu $ 8, welcher die höheren Anſtalten im den dauernd zu ſchützen, ſei das beſte Mittel, 
Sinne dieſes Geſetzes aufzählt, erklärt auf eine Deutſchland ſo wehrhaft zu erhalten, daß lein 
Anregung des Abg. v. Zedlitz⸗Neulirch der auswärtiger Feind uns anzugreifen wage. Von 
Geb. Rath Thiel, daß Verhandlungen ein- einer beſonders liebenswürdigen Seite zeigte ſich 
geleitet ſeien, um auch die Lehrer an den land⸗ der Prinz in Kulmbach. Beſcheiden lehnte er 
wirthſchaftlichen Schulen in den Genuß der Be⸗ die während ſeiner Reiſe ihm unausgeſetzt dar⸗ 
ſtimmungen dieſes Geſetzes treten zu laſſen. gebrachten Ovationen ab; man möge nicht ihm 
§ 8 wird angenommen. die Selbſtgefälligkeit zutrauen, als betrachte er 
Auf einen von Mitgliedern aller Parteien ſie als verdienten Dank für bereits vollbrachte 
unterzeichneten Antrag Kropatſchek wird ſo⸗ Thaten, er ſehe darin einen Anſporn für die Zus 
dann als neuer Paragraph die Beſtimmung ein⸗ kunft. Denn wenn er auch jetzt ſchon leiſte, was in 
gefügt, daß bei Umwandlung einer gemeindlichen ſeinem Vermögen ſtehe, fo jet doch, nachdem ſein 
höheren Schule in eine ſolche mit verminderten Vater in vorgerückten Jahren und ſchweren Zeiten 
Berechtigungen die Lehrer mit befugt find, aus mit wunderbarer und höchſt erfreulicher Kraft 
dem Amte zu ſcheiden, daß ihnen dagegen alle die Zügel der Regierung ergriffen habe, der 
Gehaltsberechtigungen verbleiben, welche ſie ohne Regent allein und ausſchllehl ch der ent⸗ 
jene Umwandlung haben würden. ſcheidende Herr und ſelbſt derjenige, der ſeinem 
Ein Antrag Nadbyl betr. die Anſprüche Herzen am nächſten ſtehe, müſſe ebenſo 
der Lehrer bei Auflöſung einer ſolchen Schule Unterthan fein, wie der geringſte Tagelöhner. 
wird abgelehnt, nachdem Miniſter Dr. Boſſe Man werde alſo begreifen, daß er die Pflicht 
habe, in der Politik ſich der 
befleißigen. Aber daß ſein 
Wiſſenſchaft, für die Landwirthſchaft und jedes 


Abg. Cabensly (Zent.) erklärt ſich gegen 
dieſen ganzen Paragraphen als einen ungerecht⸗ 
fertigten Eingriff in die Selbſtverwaltung der 


den Paragra⸗ 


tte. 
Der Reſtparagrapb 9 wird debattelos er⸗ 


Stettiner Zeit 


Morgen⸗Ausgabe. 


Der ſchiedung am Bahnhof anweſend. 
kommenden Majeſtäten bis Magdeburg entgegen. nach 


eordnetenhaus noch hat geſtern die Frage 
abhalten, tarife mit zwei Stimmen Majorität verneint. Der 


Ludwig in Würzburg und Kulmbach hielt, ver 


e weſen ſei. Der Kampf fei ein Konkurrenzſpiel 
„Berl. Tagebl.“ Anfang April von dieſem Fürſten zwiſchen den alten und jungen Herren . — 


x Gewiß ſchen Antrag an, worauf die Berathung der ein⸗ 
weitausſebendes Projekt. Von zelnen Tarifp an‘ 


für Kunſt und 


r = ba Be — —ẽ Er — — ie a a — 


* 


Sonntag, 29. Mai 1892. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8, 


A Agenturen in Deutschland; In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haaseustein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greiſs- 
wald G. Illies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


bürgerliche Gewerbe warm ſchlage, daß er das 

Wohl aller Angehörigen des Königreichs erfaſſe, Danemark. 
das möge man ihm glauben. Und dann wies Kopenhagen, 28. Mai. (W. T. B.) Der 
er darauf hin, wie er vor vier Jahren verbin⸗ König verlieh den fürſtlichen Perſonen, welch 
dert geweſen ſei, den bereits zugeſagten Beſuch an den Feſtlichkeiten der goldenen Hochzeit des 
in Kulmbach auszuführen: „Es waren traurige Königspaares theilgenommen haben, ein goldenes 
Gründe, die mich dazu veranlaßten. Kaiſer Erinnerungszeichen, welches am blauen Bande 
Friedrich, der ein Held war, ſo des Elefantenordens getragen werden foll. 
lange er lebte, der ein Held war Kopenhagen, 28. Mai. (W. T. B.) Der 
vor dem Feinde und der nach drei Aſſiſtent des Miniſteriums des Aeußern, Baron 
monatlichem, heldenmäßigem Lei⸗ J. Wedell⸗Wedellsborg iſt zum Legationsrath 
den erlag, war gerade dieſer Tage bei der Geſandtſchaft in Berlin ernannt worden 
geſtorben. Es war alſo unmöglich zu kom⸗ und tritt dieſen Poſten am 1. Juni an. Der 
men.“ Dieſe ſchlichten, ſchönen Worte, die der bisherige Legationsſekretär in Berlin, Kammer⸗ 
künſtige König Baierns unſerm unvergeßlichen junker A. Vedel tritt wieder als Aſſiſtent in das 
Ein . wird man nicht ohne Rührung Miniſterium des Aeußern ein. 

eſen. Hier zu Lande hängt man noch mit treuer 

Siebe an dem Gedächtniß des müldblickenden Amerika⸗ 

Helden, der für Jeden, der ibm nahte, ein gutes ſhington, 28. Mai. 


Wa (W. 4 80 


Wort batte, und man freut ſich von Herzen, daß Die Nationalkonferenz zur Berathung der Silber⸗ 2 


Prinz Ludwig dem Entfchlafenen den Zoll der frage hat eine Reſolution 
Erinne ung geweiht hat. - 2 die freie Ausprägung des 

München, 28. Mai. (W. T. B.) In 
dem heute in den Kammern verleſenen Landtags⸗ 
abſchied werden ſämmtliche von dem Landtage ae- 
faßten Beſchlüſſe genehmigt. 


enehmigt, in welcher 
ilbers unter gleichen 


Präſidentſchafts⸗Kandidaten unterſtützen zu wollen, 
welcher nicht die völlige Wiederherſtellung des 


Münzſoſtems beaünſtige. 


Buenos Ayres, 28. Mai. (W. T. 


dere Botſchaft des Präſidenten verleſen, in wel⸗ 
cher die Verhängung des Belagerungszuſtandes 


ein 


die radikale Partei, deren Führer Alem iſt, 


den Umſturz der Regierung bezweckte. Der Kon⸗ 
greß billigte die Haltung der Regierung. 


17, deutscher Schmicdetag. 


Stettin, 29. Mai. 
Die geſtrige (2. und letzte) Hauptverſamm⸗ 


ſitzenden Herrn 
Glückwunſch⸗Telegramme verleſen. Herr 
vom 14.—17. Februar d. J. in Berlin abgeyal⸗ 
tenen deutſchen Innungs⸗ und allgemeinen Hand⸗ 
3 Ohne — 3 Ver⸗ 
handlungen einzugehen, hob der Redner hervor, 
daß der nbwerfertag, von mehr als 2000 Des 
legirten beſchickt, beſonders auf die anweſenden 
Regierunge vertreter einen ſehr guten Eindruck 
gemacht habe, da eine derartige Betheiligung 
nicht erwartet wurde. 
Herr Obermeiſter Prey⸗Kiel beleuchtet im 
Anſchluß hieran einige Beſchlüſſe des Hand⸗ 


eter 
werkertages und die 


der ruſſiſchen Geſandtſchaft waren zur Verab⸗ 

Prinz Ludwig iſt Nachts von ſeiner Reiſe den Bericht über die Verhandlungen in 

Franken hierher zurückgelehrt. 
Oeſterreich⸗ Ungarn. 


Wien, 28. Mai. Der Staatseiſenbahnrath 
der Erhöhung der Fracht⸗ 


der 


aus den Kreiſen der Schmiede Aeußerungen 

darüber * er zn. Gt mh ER 

rr röder⸗Berlin geht näher auf 

8 10% bes Gewerbs⸗Geſetzes ein und bittet die 

Vertreler der einzelnen Innungen dabin zu 

Handeleminiſter iſt jedoch an dies Votum nicht wirken, daß recht viele die Vergünſtigungen des 
gebunden und wird wahrſcheinlich trotzdem die . Paragraphen erhielten. 


| y 
Tarife erhöhen. Mille r- Magdeburg weiſt darauf 


Eine Deputation ungariſcher Rumänen, zer daß konſervatioe un Zentrum⸗ Abgeordnete 


verſprochen haben, die Wünſche des Haudels zu 
unterſtützen, die im Herbſt beginnenden Reichs⸗ 
tags⸗Verhandlungen würden zeigen, wie weit dies 
Verſprechen erfüllt wird. Vor allem müſſe die 


Mann ſtark, will dem Kaiſer eine Beſchwerde⸗ 
ſchrift gegen die ungariſche Regierung überreichen. 
Die antiſemitiſchen Wiener Abgeordneten wollen 
dieſe Deputation feierlich empfangen und begrü⸗ 
ßen. 2 ann iſt a leere pn 
egen Ungarn. Die Deputation je t kaum 3 : 
Ausſicht, ie Kaiſer —— in ehe ; Reduer ſehr, daß der diesjährige Schmiedetag 
Wien, 28. Mai. (Hirſchs T. B.) Die ſeitens der königlichen Regierung nicht die Be⸗ 
Preſſe drückt bei der Beſprechung über die Vor⸗ achtung gefunden wie in früheren Jahren, denn 
gänge in Rom die Meinung aus, daß weniger noch nie wäre die Vertretung der königlichen 
8 Programm, als die Perſönlichkeit des Pre⸗ 
mierminiſters und einiger ſeiner Amtskollegen 
ausſchlaggebend für die Kammerabſtimmung ge⸗ 


haft geweſen, als in dieſem Jahre. 


lin beleuchtet die zeitgemäßen 
und Wege zur Weiterführung der 
Organiſation des korporativ geeinigten deut⸗ 
ſchen Handwerks, beſonders empfiehlt derſelbe die 
Befeſtigung der Innungs⸗Ausſchüſſe und der In⸗ 
nungs⸗ Verbände, und bittet, im Schmiedegewerk 


welches vorläufig zu Gunſten der alten Herren 
ausgefallen ſei. Zum Glück für Italien ſei die 
allgemeine Lage eine ſolche, daß das Land auch 
eine chroniſche Miniſterkriſe ohne eruſtliche Stö⸗ 
rung und ohne tief ergreifende Nachtheile vertra⸗ 


gen könne. trauensroll in die Zukunft ſehen. Eine Haupt⸗ 
(W. T. B.) 


ſache ſei, daß bei der Bildung von Junungen auf 
die Begründung von reinen Fach⸗ Innungen 
Bedacht genommen werde und dieſe müßten wie⸗ 


Wien, 28. Mai. In der 
3 15 1 7 — 
das Mitglied Ruß den Antrag, den geſtrigen Be⸗ Be 5 
ſchluß auf Nichteingeyen in die Spezialdebatte N — A 5 = Auge 
über die Erhöhung der Gütertarife als formal behalten. Weiter müſſe ein Schutz rver⸗ 
inkorrekt zu kaſſiren. Ruß führte aus, daß ein (rages geſichert werden, die geſetzliche Exekutive 
ſolcher Antrag noch niemals im Staatseiſenbahn⸗ bei Durchführung der Lehrverträge ſei bisher 
rath geſtellt worden ſei, es ſei immer nach der noch eine ſehr mangelkafte und es ſei dringend 
Generaldedatte in die Spezialberathung eingegan⸗ nölhig, daß eine Heuterung bei Berathung der 
gen worden. Die Verſammlung nahm den Ruß⸗ 


jet darin die Zurücklegung einer beſtimmten 
dee een Lehrzeit, Ablegung einer Geſellenprüfung, mehr⸗ 


Frankreich. 


Paris, 28. Mai. (W. T. B.) Der 
franzöſiſche Botſchafter in London, Waddiugton, 
iſt bei dem Premierminiſter Lord Salisbury be⸗ 
züglich der Mißhaudlungen vorſtellig geworden, 
> ein 180 1 7 als 1 — 
engliſch⸗oſtafrikaniſchen Geſellſchaft den franzöſiſchen die Verſammlung zu. 

Miſſionaren in Uganda zugefügt hat. Es folgte ſodann eine Beleuchtung des Un⸗ 

Paris, 23. Mal. (W. T. B.) In Commentry fallverſicherungsweſens vom Standpunkte der In⸗ 
(Departement Allier) haben geſtern vor den kereſſen des deutſchen Schmiedegewerkes aus und 
Häuſern zweier angeſehener Perſönlichkeiten wurde der Zeutral⸗Vorſtaud beauftragt, der 
heftige Exploſionen ftattgefunden. Sie find in Staatsregierung eine Petition einzureichen, in 
böswilliger Abſicht verurſacht und haben viel welcher gebeten werden ſoll, daß das Schmiede⸗ 
Schaden angerichtet. In der Stadt herrſcht in Gewerk für ſich 
Folge deſſen große Erregung. einrichten könne. 

Paris, 28. Mai. (W. T. B.) Aus Dahomey 


einer Meiſterprüfung feſtgeſtellt werden, der Lehr⸗ 
ling müſſe eigentlich nicht dem einzelnen Meiſter, 
ſondern der ganzen Innung verpflichtet werden 


zu einer tüchtigen, brauchbaren Kraft des bekref⸗ 
fenden Gewerks herangebildet werde. 
Den Ausführungen des Referenten ſtimmte 


die Umgebung von Kotonu und Portonovo ver- Geſellen und Lehrlinge zur Sprache. 
laſſen haben und ſich um die weiter nordwärts Statut erklärt 
gelegene Stadt Allahdah zuſammenziehen. Augen⸗ | ftanden, 
ſcheinlich würden von denſelben Vorbereitungen 
zu einem Unternehmen getroffen. 

Paris, 28. Mai. (W. T. B.) An emer Schritte zur Beſeitigung der Konkurrenz der 
geſtern von Drumont und dem Marquis Mores Eskadrons⸗Schmiede. 8 u 
einberufenen artifemitifchen Verſammlung nahmen Weiter Infpte der Bericht der 
einige hundert Studenten theil. Es wurde eine Kommiſſion; dem Kaſſeuführer wurde 
Tagesordnung angenommen, in welcher die ertheilt. 
antiſemitiſche Bewegung gebilligt wird. Hierauf 


Mit dem 


Revifion 
Enten 


Zurückhaltung zu reranſtalteten gegen hundert Studenten vor der burg lag noch ein Antrag, betreffend die Bil⸗ 
eine dung von Bezirleverbänden, vor, über welchen * 


Herr Müller- Magdeburg referirte. In der 


Redaktion des Blattes „La Parole libre“ 
Kundgebung 


Bedingungen wie die des Goldes und zwar nach 
dem gegenwärtig beſtehenden Werthverhältniß be⸗ 
fürwortet wird. Die Konferenz erklärt, keinen 


durch die Münzgeſetzgebung don 1873 geſtörten 
B.) In dem Kongreß wurde geſtern eine beſon⸗ 


mit dem Hinweis darauf gerechtfertigt wird, daß ; 
weitverzweigtes Komplot organifirt hatte, das 


lung wurde Vormittag 10 Uhr von dem Vor⸗ 5 
Warncke ⸗ Berlin eröffnet und 
Verhältniſſe und die fachliche Beurtheilung aller den, demſelben zunächſt eine Anzahl Ae I 


Beit- Berlin erſtattet ſodann Bericht über den 


N erhandlungen des Reichs⸗ 
tages über die Gewerbe⸗Ordnung und empfiehlt 


„Schmiede⸗Zeitung“ zu veröffentlichen, damit 


königliche Regierung dem Handwerk Entgegen 
kommen zeigen und im Hinblick hierauf bedauert "u 


Regierung auf einem Schmiedetage ſo mangel⸗ = 


Herr General⸗Sekretär Dr. Shulg- Ber 
Mittel 


— . 


eine ſolche anzuſtreben, dann könne man ver 


neuen Gewerbeordnung herbeigeführt werde. Es 


jährige Beſchäſtigung als Geſelle und Ablegung 5 


und dieſe müſſe darauf Acht geben, daß derſelbe 


eine beſondere Unfallverſicherung 


f U Nunmehr kam das Normalſtatut zur erleiche 5 Be 
wird gemeldet, daß die Truppen der Dahomeer terten Bildung von Innungs⸗Krankenkaſſen für 
ſich die Verſammlung einver- 

Herr Schulz erſtattete danach den Bericht 
über die vom Verbandsvorſtande geſchehenen 


Von der Schmiede⸗Innung zu Ma gde⸗ 1 
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Begründung wurde darauf hingewieſen, daß das ſchwediſchen Küſte, deren Umriſſe man deutlich] Jedem Exemplare iſt eine elegante Legitimations⸗ bei dem Anarchiſten 1 erleiu ei Berlin, den 28. Mai 1892. 
NER Sarah en mehr und mehr zur Blüthe erkennen kann, der Dampfer ſetzt feine Fahrt karte beigegeben, welche jedoch erſt beim Bezahlen Hausſuchung e ee err Deutſche ſſonds, Pfand und Ne 
W komme, jedoch blieben viele kleinere Innungen mit zwiſchen den Inſeln Amager und Saltholm hin- der Rechnung vorgezeigt werden brancht. „Karl Die e Kad , 106908 Se e I BEST 
13 ihren Aügelegenheiten Ei weil ihnen der An⸗ durch fort und erreicht gegen 4 Uhr Morgens Rieſel's Hotelführer” iſt darch genanntes Komtoir verhaftet. r eee e r | west ga 
a ſchluß fehle. Der geſchäftsführende Verbands⸗ die Rhede von e auf welcher ein zu beziehen. Bochum, 28. Mai. In einer der Beleidi⸗ de. Etat 2910008 Pl ma le. 4 122 8 8 
bpvorſtand könne nicht immer da fo helfen, wie es äußerſt glänzendes farbenprächtiges Bild das — Einen furchtbaren Selbſtmord beging am gungsklagen des Kommerzieuraths Baare gegen de. 5. ge mu® Lure u. ent 40 12 
7 einem Bezirksverbande möglich ſei. Die Unter⸗ Auge des Beſchauers feſſelt. Die Hunderte von Mittwoch ein Grenadier des Eliſabeth⸗Regiments die „Weſtf. Volkszeitung“ ſtand heute Termin an Pat Seat 312%10005 9 | Sameuburg. Utbr. 4% 102308 
; Rügungen, Belehrungen, Rat,fchläge können durch Fahrzeugen aller Nationen, welche hier theils in Spandau. Der Mann Hatte in der Nacht und zwar in der Gavona-dnnelenenbeit. Der 7. e ak 5 be. , % 9076 b 
5 einen ſolchen weit schneller und ausführlicher ges vor Anker liegen, theils mit geblähten Segeln verſucht, in die Mannſchaftskantine einzubrechen, ud dor wen deen et een e e ee ee 20. die 10a 
* geben werden, das Theilungsgeſchäft würde aus⸗ vorüberziehen, die mächtigen Kriegsſchiffe, die wurde aber auf der That ertappt. Kurz vor Angeklagte Redakteur Lunemann wurde freige⸗ Bal de 55 125 70 50 . vo. 42 19426 78 
7 gedehnter und noch weitere Vortheile würden ſich altersgrauen, unmittelbar aus dem Wasser her⸗ dem Zeitpunkt, wo er am nächſten Morgen in ſprochen. E 2 Ye 14450 ei 8. de. 7 10300 © 
15 bemerkbar machen. Man müſſe jedenfalls ver⸗ vorragenden Forts, die blaue kryſtallklare See, Unterſuchungshaft abgeführt werden ſollte, ſprang de. de. 2 8810 | Edı weil. de. 45 1058, 
l ſuchsweiſe mit der Bildung von Bezirksverdän⸗ im Hintergrunde die Stadt mit ihren vielen er vor den Augen feiner Kameraden plötzlich mit Letzte Nachrichten. F ˙—˖§1ðÜ—˙ðũw oa. 
2 den vorgehen, wenn auch überall im Reiche ſolche Thürmen und die mit üppigen Waldungen be⸗ einem mächtigen Satz aus feiner im dritten Krakau, 28. Mai. Nach Meldungen pol⸗ do. TR | Baperifge Aal, 4% 18 80 8 
7 noch nicht durchführbar ſeien. In Verbindung deckte Küſte, aus deren Grün die Villen der Stockwerk belegenen Stube heraus auf den ge⸗ niſcher Blätter beſtätigt es ſich, daß in den noth⸗ 3 b ep 
5 hiermit wurde ein Antrag der Innung zu Kiel zahlreichen, ſich bis nach Helſingör hinauf er⸗ pflaſterten Hof. Mit vielfach gebrochenen Glied⸗ lei kr G x . de. 300° 88 8 00 Hamburg. Mente 5% 86 25 8 
E verhandelt, welcher die Gründung von Provinzial» ſtreckenden Badeorte hervorlugen, alles dies, be⸗ maßen wurde er aufzehoden und nach dem Laza⸗ leidenden ruſſiſchen Gouvernements der Storbut RF ne 
12 Verbänden vorſchlun und von Herrn Obermeiſter leuchtet von den Strahlen der aufgehenden Sonne, |veth geſchafft, wo fein Tod gleich darauf er- epidemiſch herrſcht. ae de A —— e eee 0 5 
iR Prey⸗Kiel eingehend begründet wurde. Nach vereinigt fich zu einem Bilde, an welches Jeder folgte. 2 7 Rom, 28. Mai. Nach der geſtrigen Rede "kalte de. 227 260 J ele- iar Ber el 8, 2 
1 längerer Debatte beſchloß die Verſammlung die lange und mit Entzücken zurückdenken wird. — Die Petitions⸗Kemmiſſion des Abgeord⸗ Giolittis, die durch Rufe „Staatsſtreiche“ unter⸗ Sade de. % „ einiger Tue a 
9 8 des Antrages Magdeburg bis zum Das Leben in Kopenhagen iſt ein äußerſt netenhauſes verhandelte am Mittwoch über eine e iv dete „sie 8 unter ungen in ib. 4% 102 50 G Leeſe - 280 
= nächſijährigen Schmiedetag, während der Antrag reges und heiteres und wird dem Fremden nach Petition, welche über 14,000 Unterſchriften aufs) een Fremde funds, 


Kiel zur Annahme gelangte. jeder Richtung hin viel geboten. Die überaus weiſt und das Abgeordnetenhaus erſucht, ſeinen rer Bewegung nahezu einſtimmig die Tagesord⸗ Sake rarer 2406 . BoLemgken. 1odus 


950068: bo. do. amortb. 5% 1 


RN 


er Haushaltsplan war in Einnahme und reichen Kunſtſchätze von Thorwaldſen's Muſeum, Einfluß dahin geltend zu machen, daß womöglich nung. Die Blätter ſprechen ſich ſehr peſſimiſtiſch Vene d buff. co, Unt. 1811 5% —.— 
Ausgabe mit 4103,12 Mark aufgeftelft ; es wurde der Sammlung nordiſcher Alterthümer, des in ganz Deulſchland, vorzugsweiſe aber in über die Lage aus. Die Oproſitien beabſichtigt sgvprifge uu 3 e e. . 18045 
do. do. 


. * do. do. —— = 90 006 
— do. zu 
Yalienfge Vente5% d 10 5 > Goldrente 6% 104.50 & 
Mexicau. Anleihe 6% 88 7 | do. do.1384ftpll.5% 105,8 @ 
do. do. 20 C. St. 5% 59,196 | do.(2Drient)13785% 69505 
Newp. Stadt.⸗Aul. 7 — do. Pcädm.-N. 18645 16060 & 
do. do, 60% —— do. de. 1868 5% 147 005 


jedoch der Antrag angenommen, das in Ausſicht ethnographiſchen Muſeums und vieler königlicher 

teilte Abonnement für die Wochenschrift „Der Schlöſſer werden jeden Kunſtfreund mit Ent⸗ 
Handwerker“ zu ſtreichen und dies Blatt vom 1. zücken erfüllen, während großartige Etabliſſements, 
Juli d. J. ab nicht mehr auf Koſten der Bun- wie Tivoli und andere Alles in ſich vereinigen, 
deekaſſe den einzelnen Innungen zu überſenden, was im Genre der Volksbeluſtigungen nur immer 


Preußen, die Feuerbeſtattung fakultativ eingeführt atze 0 1 
werde. Petenten find bereit, zur Beſeitigung Giolitti ſtatt der gef rderten in nur s Du dget 
triminaliſtiſcher Bedenken jede geſetzliche Vor⸗ zu bewilligen. Wie verlautet, ſchlu; Giolitti 
ſichtsmaßregel, wie Feſtſtellung der Todesurſache dem Könige vor, die Wahlen zum 23. Juri an⸗ 
durch von einem Arzt vorzunehmende Obduktion zuſetzen. Der König lehnte vorläufia roch bie 


** 


Veſterr. Gold... 4% 9640 8 | do. Wodener.neite 4% 95100.) 


ſondern es jeder Innung zu überlaſſen, ob ſie geboten werden kann. Die Umgebungen Kopen⸗ vor der Verbrennung, zu acceptiren. Sie em⸗ id de. Vabter- U. 24% I- | Gerd. Oelde s. 8% 8 0 
ſelbſt ein Abonnement abſchließen wolle. ——— wie überhaupt das e de e pfehlen aber die fakultalive Fenerbeſtattung aus 9 28. Mai. Die Zöglinge des S 
Für das Geſchäftejahr 1892—93 wurde der Seeland find von hervorragender Schönheit, ſanitären, bygieniſchen und ökonomiſchen Grün⸗ . . tal Fe x e De 2 dee N 105% —— | ngarilte 3 un: 
Bundesvorſtand durch Alklamatlon wiederge⸗ überall ſaftige Wieſen, herrliche Buchwalder, den. Religiöſe Bedenken können die Petenten bieſigen Waiſenhauſes forderten ſtürmiſch die de. leads. 116865 Unger acbabte- 
wählt. e zahlreiche hiſtoriſch intereſſante Schlöſſer, die nicht anerkennen, da die Verweſung der eiche Wiederaufnahme von 20 relegirten Schülern und u Et S — 10% Mente „a 
Als Ort für die Abhaltung des nächſijäh⸗ bald im Walde verſteckt liegen, bald von den auch nichts anderes, als eine langſame Ver⸗ ſtürzten ſich, als dies verweigert wurde, mit er f 
rigen deutſchen Schmiedetages wurde Gera in Wellen des Sundes beſpült werden und foftbare|brenmmmg bedeute, und Geiſtliche beider chriſt⸗ Meſſern und Revolvern auf die Mitglieder des Liſeubahn-Stamm- kt Se i 
Vorſchlag gebracht. „ Kunſiſchätze in ihrem Innern bergen. Die Ver⸗ lichen Konfeſſionen letztwillig die Verbrennung Ferwallungsrutkes und den Rel ft, | n e 2 2748“ ä 
Nach 2 Uhr wurde die Verſammlung mit bindung zwiſchen Kopenhagen und den einzelnen ihrer Leichen anordnen. Der Kemmiſſar aus e waltundsrates ud den Nelkor ber Auſtalk. erener“ 8 1039. 2) dran 48 74710 
einem Hoch auf Se. Majeſtät den Kaiſer ge⸗ Küſtenplätzen wird in bequemſter Weiſe durch dem Miniſterium des Innern wies darauf hin welcher lebensgefährlich verwundet wurde. Zur ar-. 4% 1162600 . eee e e 


Marb.-Mlawka 4% 63765 |Aurdfeniem. 8 —.— 


ſchloſſen, nachdem der Vorſitzende vorher der bie⸗ eine große Anzahl von Dampfern unterhalten; daß ein Verbot der Leichenverbrennung nich: bes Wiederberſtellung der Ruhe mußten Truppen el eren i —— este den, 1 —— 


ſigen Junung für die überaus freundliche Auf- an guten Hotels, auch den iſt in der Stadt ſtebe, daß aber auch ein Bedürfuiß zu einer ge⸗ aufgeboten werden. Die Unterfu iſt einge⸗ Salt eain . 
nahme namens des Vorſtandes und der Delegirten fein Mangel Die Utenenz der dänischen 1 aan in eee va Tun akaız a 
Dank ausgeſprochen hatte. Sprache iſt für den Reiſenden kaum ein Hinder⸗ brennung in Preußen nicht anerkanut werden Madrid, 28. Mal. Vier ae ee 


Stargard Pofen 4½% 102 105 War 
d.⸗Mottd. 4% —— 


konne. Ein Vertreter des Miniſteriums der Me⸗ erd. 0 da. Wien 40% 228 50 b 
Baltiſche Ef 3% —— 


Nachmittags 3 Uhr fand eine Dampferfahrt ni 9 + 
niß zu nennen, denn faſt überall wird das Deutſche . 1 mebistnifcpen 


nach Podejuch ſtatt, an welche ſich ein Spazier⸗ geſprochen und verſtanden. Judividuen drangen heute in ein Kaffeehaus in 


ee eee eee 


ſetzlichen Regelung der fakultativen Leichenver⸗ eite 


gang nach Friedensburg anſchloß. Die Direktion Die Rückfahrt der „Titania“ findet am Standpunkt aus Bedenken, obſchon er anerkennen Granada und feuerten auf eine Gruppe von Eiſeubahn- Stamm- Prioritäten. 
der Zementfabrit „Stern“ hatte den Feſttheil⸗ Montag, — 3 — und — den 9. mußte, daß eim aut eingerichteter Ofen ohne Be- Schachſpielern, unter welcher ſich der Vizegouber⸗ murze naa 4072 

E F ß 
E | 8 ; 1 ienſt Ju b „Die Einrichti fen ſei jedoch eine . , > . 

£ erſtändigen, welche die Erklärung der Ma⸗ Urn 10. Jun, fel, We — — ſehr koſtſpielige Sache und würde ſich daher nur Mörder eatfloben Man vermuthet einen Rache⸗ e PN za 
7 ſchinen und Apparate übernahmen. Reiſende, welche auf dem Dampfer die zweite auf wenige Orte beſchränken, was die Ueberfüh⸗ akt der Avarchiſten. elenden 9540 We nei gar 6% —— 
* Der heutige Sonntag fit einer Extrafahrt Kajüte benutzen, können die ganze Reiſe ein⸗ rung mancher Todten, welche an anſteckenden Durham, 28. Mai. 15 Bergwerke accep⸗ u e % —— Jwangeecb⸗ date — 
Be nach Swinemünde und Herir gsdorf gewidmet. ließlich eines A ltes in K bis] Krankheiten geſtorben ſind, zu ſolchen Kremato⸗ .. : 5 . Bebe. gar, lde 

5 el 85 icßlic 55 — 9 — 50 bis 8 Ar rien zur Folge haben würde; das ſei aber nicht tirten die Wiederaufnahme der Arbeit unter Ne. a 48 A ener- brate 
2 6— — AA ener er BI unbedenklich. Die Behaurtun zebnprozentiger Lohnreduktion. Der Biſchof er⸗ de. Lim. = | sm... —5 
a4 3 g der Petenten, daß pe = 2 1 Oberfälef. It.. % —— me- barten u % —— 
* Stettiner Nachrichten. iger über dieſe Fahrt enthält der In⸗ Kirchböſe zur Derbreitung von Smfeltionstrant- 5 1 e er Pro- e 55 eien ee 
2 Stettin, 29. Mai. 26 G i m S ſeratentheil N heiten beitragen, ſei hinfällig. Es ſei kein Fall poſitionen anzunehmen und lud beide Parteien zu Sanden. 8 94706 | Mursteliem gar. 4% 2080 6 
* Sch „ a Ay Liberia REINER REED feitgeitellt worden, wo dies thatſächlich geſchehen einer Diskuſſion ei l * Gal-Aarl-endwig. 44 % 56 25 | Lolowo-Sewallop ? — — 
55 ten und — kein Waſſer in der Ste t-| ß x⸗xx⸗x.⸗x⸗x⸗xx⸗ ß --.. |. ; e ieni f i einer Disluſſteu ein, um eine Verſtändigung au⸗ Gelſhardb, 4. Ser 4e, 103158 | Mosco-Wijälan 
tiner Waſſerleit ! — Bereits lä En ſei. Ein eigentlich hygieniſches Intereſſe, die ER 15.000 1 ; vo. cm =) dor Smolensk. 99968 
2 als acht T ee befehäftt e fie die Stellt 0 fer Vermiſchte Nachrichten. Jeuerbeſtattu an einzuführen, könne er daher wicht 3 SDR, 8 Daunteter n eim acenptuur-büei g a. e 297 
* leitung per; Streit 5 2 ih di 8 aſſer⸗ Bertin 28. Mal. Oer kritiſche T. anerkennen. Wolle man ſie zugeben, ſo müſſe ſtimmig, keinem Bergwerkebeſitzer, gleichviel ob uam; m „ eee 1 0 
2 kommen im 5 des Tages arten de Ordnung, ne Proſeſſor Fulb 175 5 . eine gerichtliche Obduktion vor der Verbrennung liberal oder konſervativ, bei einer Parlaments- nene „ 006 0 dere mie 
Verlegengeit, dein Wafler zu erhalten. Wenn geſtrigen Gintmelfaßrtstan anzeſagt hatte, hat fic | erDert werben, wweiche auf ule möglichen Der>mayt ihre Stimme zu geben. . 
E Les bei der plötzlich eingetretenen Hitze ſchon im bier nur auf der Norebahn als zutreffend er⸗ en erde h eren P Petersburg. 28. Mai. Hierher gelangte f ge „ af den, 9 
En Allgemeinen 15 bedauerlich iſt, ſo machen ſich | wiejen, denn dort trat die Miſere der Verkehrs⸗ Ein bloßer Leichenbefund, auch duch einen Sach⸗ Meldungen aus Kopenhagen beſtätigen, daß der N „% 81266 | bad gar. 1% — 
. im wiittſchaftlichen und gewerblichen Betrieb verhältniſſe. die an ſchönen Sonn⸗ und Feſttagen verſtändigen, reiche nicht aus um Verbrecher vor Zu am 1. Juni zu dreitägigem Aufenthalt in Dent Prang. 12216 0 Marsden e 76 66 
BE en be wii eh fers dei in pi ee Au areiter 9 1 zurüctzuſchrecken. Der Kommiſſar Potsdam eintrifft : ae . 3 — De: ee ir 
* die Eutziehung ſſers plötzlich am ſchwerſten in die Erſcheinung. „Gipfel“ zu derin 2 : 2 5 28 ; (Lemd.) -- Warſchau⸗ } 
*. ohne jede Benachrichtigung feitens der ſtädtiſchen erreichte die Kalamität bei dem um 9 Uhr 12 56 Griſtlichen Bukareſt, 28. Mai. Mehrere jüdiſche Ein⸗ ungacide OR, a 
Verwaltung geſchieht. Wie uns von ſachverſtän⸗ Minuten von Oranienburg abgelaſſenen Vorortzug. er 8 el die- Deerbigu je Leichen doch der wohner von Beteſchan wurden geſtern aus Ru⸗ vo. do. g. 5% —— 8 
© diger Seite mitgetheilt wird, ift der Grund für Obwohl derſelbe bei der Abfahrt in feinen fämmt⸗ ce Berte, die gun Aueh mänien auszewieſen, weil fie im Verdacht aa ke . —— . 
Deueſen umzepelmäbinen Betrieb der Waſſerleitung lichen Abteilungen ſchon übermäfig mit Fuhr⸗ affine gare debe er taten be e eförbent zu e, . ek, e 7860 
* in unpraktiſchen Filteranlagen zu ſuchen, die Filter⸗ gäſten beſetzt war, ſo wurden doch noch auf den CC en e pe Pe ae 114 . — 
2 Er Stat, ori 0 Sälten auf, in denen eine Suz| ge yerramem |" gnpeiielemtsesiiiente 
2 S daran? Sicher nicht die darunter leiden⸗ neue Paſſagiere eingepfercht. Als der Zug dann ee gliche f f ö Pr. O. r. Se 
= den Steuerzahler, ſicher nicht die Hauswirthe, in Hermsdorf eintraf, warteten dort wiederum en l. Ale e e iner en the N N ſich die 5 . og h , 1260 55% 0 — un sie 
* welche iu ſ erheblicher Weiſe zu den Koſten für zahlreiche Berliner auf Beförderung und ſchickten geblieben fein, wenn die betreffenden Leichen ver⸗ ſtell erals Abonnenten ausweiſen ara dne a. Ei 
. die Waſſerleitung herangezogen werden. Alle für ſich an, die Kupees zu ſtürmen. Da ſah der 5 a i ; 2 Dig. Grund- ud, . en - - e 7 
25 1 2 branut worden wären. Eine Vergiftung ſei nur Anonyme Anfragen und Zu⸗ diſo 31,9% 88 50 O do. de. (m, 110) 4. 2% — — 
7 die Verbeſſerung der Waſſerleitung in den letzten Zugführer ſich veranlaßt, dem Statioubeamten zu durch einen Chemiker zu kouſtatiren; mit der ſchriften bleiben unberückſichtfgt. 2 e. Brun de. do. Kc. 100) , 10898 8 

7 Jahren geforderten Summen ſind von den Stadt⸗ erklären, daß er unmöglich noch mehr Paſſagiere H ig. 4% 10100 © u. . 


bloßen Sektion der Leichen könne alſo nicht ge⸗ H. L. Wenn durch einen ſchriftlichen Vertrag 
nügend vorgebeugt werden. — Die Mehrbeit der keine längere Kündigung vereinbart iſt, fo iſt die 
Kommiſſion ſchloß ſich dieſen Bedenken an. Der geſetzliche 14tägige Kündigung in dieſem Falle 
Antrag des Referenten, Abg Dr. Krauſe, auf maßgebend. — Bl. in U. Der Rechtsweg bei 
Berückſichtigung, wurde mit 11 gegen 5 Stim⸗ dem Ober⸗Verwaltungsgericht ſteht Ihnen offen. 
m 3 und . ee Die er an ſich — er 4 un 
ällniß Uebergaug zur Tagesordnung beſchloſſen. find aber im vorliegenden e ni edeutend. Kae “ 
Der Referent 925 — Plenum ſchriftlichen Be⸗ Sehe ausſichtsvoll liegt allerdings die Sache "ini 0 * Fi 101 80 e 10078 K 
richt erſtatten. nicht, da bereits eine Miniſterial⸗Entſcheidung er⸗ oo). 4% 101 80 6 keit. Nala Er, 
gungen it, Aber ſchaden kann der Verſuch ſicher ur Bat. untundd. 8 io) J ldd 50 @ 
5 nicht. — W. B. in B. Die Krug Wiribicaft| mn e 4 l e De Kin 4 3 8 
Börfen- Berichte. iſt zur Aufnahme aller Reiſenden verpflichtet, e 10; . % 1060 6 de. do. C1000 4% beg 


verordneten anſtendslos bewilligt worden, die aufnebmen könne, ohne den Zug zu gefährden. 


Ausführungen der Anlagen ſcheinen aber Stationsbeamte beſtand aber auf der Beför⸗ 


Oiſch. Hp. 1 er 
5 se 111358 Pr. Pyr 
52 RD. 857 101,80 2 (u. 120) 0 se 
de. de. cdu 4% 10.85 50 fe. 75. 50 5 > 
deer Ach. , e (a. 10% . > A 102 006. 
m 31% 93,605 |do. do. (1.100)81,% 8.80 b 
we ede. Be e. 
e e ah eb 


viel 1 wünſchen übrig zu laſſen und das muß derung der harrenden Fahrluſtigen und erklärte 
der Verwaltung zum Vorwurf gemacht werden auf die fortgeſetzte Weigerung des Zugführers, 
daß er dann das Abfahrtsſignal nicht geben werde. 
Trotz der * Vorſtellungen des Zugführers 
verblieb der Stationbeamte bei feiner Forderung, 
und um nicht noch eine weitere Verzögerung zu 
veranlaſſen, gab Erſterer endlich nach. Das Pub⸗ 
likum ſtürmte nun den Zug und füllte nicht blos 
die Verbindungsbrücken der einzelnen Wagen, 
ſondern poſtirte ſich auch vielfach auf den Tritt⸗ 


und hierin ſcheint es die höchſte Zeit zu ſein, 
daß die „junge Kraft“ ans Ruder kommt, welche 
ſchon lange verlangt wird. Ganz unverantwort⸗ 
lich erſcheint es uns aber, daß die ſtädtiſche Ver⸗ 
waltung nichts über den Grund der wiederholt 
eingetretenen plötzlichen Waſſerentziehungen be⸗ 
kannt macht und nicht beſtimmt erklärt, wann 
dieſe Unregelmäßigkeiten ein Ende nehmen, ein 


eee ebe Nee 


ö ie nicht. — G. K. hier. Stirbt ein Miet! 
Recht haben wohl alle Steuerzahler, eine ſolche brettern. Mit 20 Minuten Verſpätung verließ.. Poren, 28. Mai. Spiritus lole obne S fonteafticen Zeit, fo Pre 1091 8 p. 1891 
$ Erklärung zu fordern, ober at, Zug Magiſtrat der Train endlich in langſamem Tempo die Sta- Faß (50er) 56,50, do loke ohne Faß (70er) Erben noch ein halbes Jahr, bon dem Ablauf . 6068 |MiitWenonenfa.s I2S0L@ 


immer noch dem Grundſatz: „Der Bürger hat tion. In Dalldorf erlitt er weitere 10 Minuten 36,80. Blau, — Wetter: Heiß. desjenigen Quartals, in welchem der Tod erfolgt Ke gate. An 8 83 
0. 


. das t Steue Verſpätung, desglei in Reinickendorf, vor Magdeburg, 28. Mai. Zuckerde⸗ is R : aubelsge. Da 113 NMationalbant s 120786 
3 ben ee Pi R Sabat ende beat er auf freier Be richt. — exkl., von 92 Prozent 18,00. — e e gie Wall ee et 9 uns aden bes 16 = 22 
* — Ju der Woche vom 15. bis 21. Mai um den ſignaliſirten Fernzug paſſiren zu laſſen. Kornzucker exkl. 88 Prozent Neudement 1.09. Wirthes iſt alſo gerechtfertigt, denn der mit Sende am 10 15805 % Neigen % 145 0 
85 —.— im 2 Stettin = Er⸗ ea am — — ve ee um 8 Kite 3 ee 2858 Ihrer, von Ihnen getrennt lebenden Frau abe] 
* rankungs⸗ und odesfälle i v von 15 Minuten auf dem hieſigen iner Bahnbof — — „Raffin - 8,20. aeſchloſſene Mi Alti uſchaften. 
auſte ben Kra atbelten 4 An fällige Zug dort um 11 Ur 25 Minuten ein, Brodraffinade II. 27,75. Gemahlene Naffinade geichleiiene Niere arakt Let nefeytiche Gun, werzwert unn Hüstengefeitiähn 


n 5 ns keit. — A. D. C. Wenn dhatſächlich das jähr⸗ Uns Wergw. 12 121 5 Hörer Berg. — 12 80 % 

mit Faß 28,50. Gemahlene Melis I. mit Faß fen, F | wegen busg. f 44760 de. com. 5 
zehn Minuten. Wir geben dieſe Thatſachen, wie 26,50. Ruhig. Nobzuder J. Probuft Traue ich Jah peine —— mg —.— z ee . 1 86 de „ 8 8878 
fie uns von unferem Gewägeemaun unter aller f. B. Damburg per Mai 13,174, bez, 13,20 nicht herangezoßen werden. — O. M. Hier. Sie gealſe dez. f. 899 d u tum. 
/ „Barthanrmuce » Pomabe” |BuanherCir . wnun.y mrall 7 STEhE 
12.85 5 * u. B., per %, zweckerfütlend ſei? Wir haben dieſelbe noch nicht Nenne 11 4 205 84 1 4 Dh wu 
l uhig. Nachmitt. 1 Uhr. Ge- ausprobirt, find aber der Anſicht, daß dieſelbe Poller Beans. — 190405 | no. do. 4. % 
2 80 öln, 28. Mai, Nachmitt „Ges ſicher nicht hilft, wenn man an dieſelbe nicht Siber n 
veidemarft. Wei zen hieſiger lolo 21,50, glaubt. Alſo wenn Sie derſelben vertrauen, fo Auduſtrie-Paplere. 

do. fremder loro 22,00, per Mai 19,50, per Be: a ur 
„00, ſchmieren Sie wacker drauf los wir haben 


Juli 19,10. Roggen hieſiger loko 20,50, fei dier rens 51508 id 0 

Cc men, ie Ban 2 SEEN Bra ı 

18,90. afer hieſiger lolo 15,00, fremder ſonders wirkſam zu empfehlen. — C. U. 1. Die Bode ; 2 * % 

e Nb bl, tote 56.00, ver Mai 55,00, Jinſen erhalten Sie erſt ven der Gropjährigteit en ve 4 1280091 64 — f 

per Oktober 54,10. — Wetter: Heiß. Uhr W. 2. Die Verzinſung erfolgt ſofort, Sie kon⸗ Saen Buch, 10800 IS 

Hamburg, 28. Mai, Vormittags 11 Uhr nen dieſelbe jedoch auch erſt von Ihrer Gro aäh⸗ z Fepoldahal — 18 80 b 5 alleſche 36 125 
nd 


Kaffee. (Bormittagssericht.) Gocn average rigkeit ab beanfpruchen. Der Prozentſatz bleibt 8 Len ? a: a: 


Diphtherie erkrankten 19 Perſonen (4 Todes⸗ 
fälle), davon 4 (3 Todesfälle) in Stettin, an 
Maſern 11, davon 3 in Stettin, an Schar⸗ 
lach 10, davon 2 in Stettin und an Darm⸗ 
5 Typhus 3 Perſonen (1 Todesfall). In den 
= Kreiſen Kammin, Greifenbagen, Pyritz und 
4 Uſedom⸗Wollin kam kein Fall von anſteckender 
Krankheit vor. 

— Die hieſige Hof⸗Pianoforte⸗Fabrik von 
G. Wolkenhauer erhielt auf der während der Zeit 
vom 27. bis 29. dieſes Monats in Tribſees ſtatt⸗ 
gefundenen Gewerbe Ausſtellung für 4 von ihr 
ausgeſtellte und unter dem Namen: Wolkenhauers 
Patent⸗ oder Lehrer⸗Inſtrumente bekannten Pia⸗ 


alſo mit einer Verſpätung von einer Stunde und 


Bürgſchaft für die Richtigkeit mitgetheilt worden 
ſind, ohne jeden Kommentar wieder. 

Berlin, 28. Mai. Ein merkwürdiger Un⸗ 
fall hat ſich geſtern Nachmittag ereignet. Es 
ſollte von einem mit einem jungen Pferd be⸗ 
ſpannten Wagen gefärbte Wolle an die Teppich 
fabrik von Bader, Bethanien⸗Ufer Nr. 6, abge⸗ 
liefert werden. Der mit der Ablieferung beauf⸗ 
tragte Kutſcher war mit dem Wagen auf den Hof 
der Fabrik gefahren und gerade in das Komptoir 
gegangen, als durch die um 4 Uhr ertönende 
ninos den erſten Preis. Dampfeife das Pferd erſchreckt wurde und durch 
5 15 Be Fr . —5 9 et ehe Thor S As “> gi . — das 3 sul: 9 Jun 73720 1 F © 

aale des Deutſchen Hauſes, Breiteſtraße 58, länder des Schifffahrtskanals niederbrechend, in da an per ai 64,50, per Juli 63,20, frei inbarung überlaſſen. — „Gra⸗ A 10 10,60 50 Aw N 
behufs einer näheren Besprechung der vom Ver⸗ Waſſer hineinraſte und auch den Wagen nachzog. per September 62,50, per Dezember 61,50. — er af 2 wir hervor, daß das Bür⸗ 3 Stable 8 22 8 De 
bandstage der Hausbeſitzervereine Deutſchlands Schnell eilten mehrere mit dem Entladen ihrer Ruhig. ger recht nöthig iſt. Von derartigen ſtädt. Stif⸗ S 3 = eee, — 68.00 b 


rojektirten Verſicherung gegen Mieths⸗ Fahrzeuge beſchäfligte Schiffer mit Handkähnen Hamburg, 28. Mai, Vormittags 11 Uhr. ir Ihnen: Johanniskloſter, Beri⸗ Neger u Velden s —— | Eiem anne. 13 2e 8 
* fälle eine Vorſtandsſitzung des Stettiner herbei und ſträngten das Pferd von 185 Wagen, Zackermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben ⸗ Dot, Salt we- Sf und Sanne⸗Stolle⸗Stift. . geen Bert, Eee = A ala 0 
Grundbeſitzervereins ftatt, zu der alle Hausbeſitzer, um es vor dem Ertrinken zu retten. Juzwiſchen Rohzucker 1. Produkt Baſie 88 pCt. Rende. Marie W. cepent dant — qui vivra verral Ei L. v. Did. 0 0 fe . 0 8 
welche ſich für die Sache intereſſiren, als Gäſte war auch die in allen Fährlichkeiten ſtets bilſbe⸗ ment, neue Ufance frei an Bord Hamburg per Mai — Inde ſen — wer lebt, wird ſehen (d. h. die Zu⸗ St Bac 1e, ZZ f wenn, ! 3 85 
willkommen ſind. reite Feuerwehr herbeigerufen und griff energiſch 13,10, per Auguſt 13,45, per Oktober 12,82 ½, tunft wird es lehren). — F. R. In Groß⸗Lichter⸗ Sade e 2 * ‚sd, 25 


— Zn der hieſigen Volksküche wurden in ein. Zuerſt wurde das im Waſſer ſehr unruhige per Dezember 12,72 ½. FJeſt. ; in. — A. B. Nach Ziffer Bapierf. Hodent. 2 2 
der Woche vom 92 Mat bis 28. Mai 2286 Herd Steroformirt, dann auf den zunächſt liegen⸗ Peſt, 28. Mat, Vormittags 11 Uhr. ee deen vom 17 I 1800 . ee 1110 00 G 
Portionen verabreicht. den großen Kahn geſchafft und ron dort mittelſt Produktenmarkt. Wel en loks ſteigend, iſt der Inhaber einer verloren gegangenen Setz bite ine N 
PCC unterlegter Bohlen und Planken von kräftigen per Mai⸗Juni 8,62 G., 8,64 B., per Herbſt Quittungskarte berechtigt, die Erſetzung derſelben de. 2 u W. 2.7, 1100 | Pot e „ 88 
- gg Land cel — es ſich 2 2% = B. Dur em 3> durch eine n ne Quittungsfarte zu beanſpruchen. eien ee 44 2:19.08 Ka 81 e 80 00 
ald erholte und von einem Feuerwehrmann ge⸗ G., 5,52 B., per Her N er } N erung werde e die Leucerkta, 2 
Pfingſtfahrt nach Kopenhagen. führt wurde. Nachdem das Pferd gerettet war, Ma is per Mai⸗In 5,03 G., 5,05 B., per 1 bunt Pein De b en e Libere 8. 170 606000 S 
Denjenigen unſerer Leſer, welchen zu Pfing⸗ ging man daran, auch den Wagen aus dem Waſ⸗ Juli⸗Auguſt 5,11 G. 5,13 B. Kohlraps ſoweit dieselben nachweislich geleiftet wor⸗ 
ſten einige Tage Zeit zur Verfügung ſtehen, 
möchten wir hiermit als einen ſehr angenehmen 
und dabei ne theuren Pfingſt⸗Ausflug eine 
N 


fer zu ziehen. Zwei ſtarke Taue wurden en 11,70 G., 11,80 B. — Wetter: Schön. den ſind, in beglaubigter Form in die neue Karte 
Seereiſe nach openhagen mit dem Poſtdampfer 


2085, 0% % Magd. rg 206 005 
Ruückv. 


ti 45 268,00 G 
Lari 140 406000 G 


. 
dem Wagen befeftigt. und den vereinten An⸗ Paris, 28. Mai, Vorm. Getreide⸗ Bank- Discont. ” 
ſtrengungen von 20 Mann gelang es den ie martt. (Anfan sbericht.) Weizen feit, per nn —— eee f 2 
zu landen. Nach einſtündiger unausgeſetzter Ar⸗ Mai 24,00, per Juni 24,20, per Juli Auguſt chte —: —. 8 
beit verließ die Feuerwehr den Schauplatz ihrer 24,60, per September Dezember 24,80. Werten al 1802 k a a ae $ 2 ME 
Thätigkeit. Roggen feit, per Mai 22,00, per September⸗ für Sonntag, den 29. R 3, Wand ii 150 ö 
2 257 
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Cours vom 


au | wsenjel- 


Titania“, Kapitän G. Ziemke, empfehlen. — 
ie „Titania“ verläßt Stettin am Sonnabend, 
den 4. Juni, 1¼ Uhr Mittags, und geht 
Br ggen 5 4 von Swinemünde in See. Der 

Dampfer läuft anfänglich längs der Küſte der 
AIJInſel Uſedom, paſſirt nach einigen Stunden die 
5 e Die und erreicht gegen Abend die 
Inſel Rügen, deren bewaldete, ſteil in die See 
ıbfalfende Kretvefelfen, namentlich bei Mond⸗ 
ſeleuchtung einen wunderbar ſchönen Anblick ge⸗ 
vähren. 9 Uhr wird Stubbenkammer und 
sad) 10 Uhr die nördlichſte Spitze Rügens, das 
Vorgebirge Arkona, in nahem Abſtande paſſirt. 
Bald erſcheinen zur Linken die Inſeln 7 7 
und Moen und zur Rechten die Leuchtfeuer der 


do. 
- ; : 3 es Wetter | Wels. Plape 
— Erſparniß auf der Reife und zwar eine Dezember 16,40. Mehl feſt, per Mat Zunächſt noch Nie Winden; 1 
recht erhebliche bietet „Karl Rieſels Hotelführer“, 53,00, per Juni 53,00, per Juli⸗Auguſt 53,80, mit auffriſchenden ſüdlichen nachher Lenden 5 Lane „ 
deſſen bedeutend verbeſſerte diesjährije Auflage per September⸗Dezember 54,60. Rüb öl jeſt, Trübung, Gemitterregen und Abkühlung. a 8 3. 7 2 8 
vor uns — Ju vornehmer Ausſtattung bringt per Mai 55,25, per Juni 55,50, per Juli⸗ Waſſerſtand. do. 1 ne „ .. : 8 ctet 


dieſes handliche Büchelchen die genaue Beſchrei⸗ Auguſt 56,00, per September⸗Dezember 57,25. 7 Monat 
bung von 2 400 Hotels des Ju. und Aus⸗ Fr rien feſt, per Mai 49,25, per Juni 2 on ** — 5 a Se 
landes, welche mit dem Verleger (Karl Rieſels 40,00, per Juli⸗Auguſt 48,00, per September⸗ Meter. — el. nlagdedurg, . at, Peiecburg e 
Reiſekomtoir, Berlin, Königgrätzerſtraße 114) Dezember 43,00. — Wetter: Warm. + . 3 Nen 
e , ß 
otelrechnung gewähren. e Ra e von ; 5 „20. r * 7 
ene 0n Basen mi ER 2 me + ae > ae] BEE 
un m h 8 . n g ’ . ’ 5 er. 
ngerem Reiſen und we ehrere Perſonen Berlin, 28. Mai. In onde bei Uſch, 27. Mal. 1.24 Meter 30 Branch der Stud 


f do. 27 199 5 21475 5 | 
— Oder bei warſchn b Tage. 0% 
Gold- und Papiergeld. 
Ducaten per Süd —— 
20 66 
11836 0 


einer Familie das Buch benutzen ganz bedeutend. dem hier 


8 3 * * * 2 — — . — 2 r. 
W Pe rue‘ sn MR Au tie — 2 — 4 


Der Uebel größtes if die Schuldl each Hutotsb fun nenn. Er ite ie Treppe 


Kriminalroman von Georg Höcker. 
(Rachdrud verboten. 


62) 


auten Augen > 

will Kate, recht lange ſchlafen,“ und dann 
fing fie a an. Ich weiß nicht, 
wie es aber es ſchnitt mir in's Herz und 
ich wußte gleich, daß das Unglück da war. Aber 
kaum hatte ich ſie zu Bett gebracht — ſie ließ 
— und ruhig ausziehen, wie früher als 

— da fing ſie ſchon an frre zu reden. Ihr 
Geſicht wurde ganz dunkelroth, man ſah ordent⸗ 
lich wie das Fieber ſtieg. Das 


ängſtlich, und ich rief den Herrn Vater herbei. 


och. 
Er ſchickte ſofort nach dem Arzte, und der iſt nun werden,“ ſagte der alte 


ſchon ſeit einer Stunde oben.“ 


Auf dem oberen Korridor traf er mit dem 
Arzte und ſeinem Vater zuſammen. Beide 


(hatten foeben das Krankenzimmer verlaſſen und 


waren in angelegentlichem Geſpräch miteinander. 

ch werde Ihnen, wie geſagt, ſofort eine 
zuverläſſige Krankenwärterin ſenden, ſpäteſtens 
in einer Stunde iſt ſie hier, denn ich fahre un⸗ 
verzüglich beim Krankenhauſe vor,“ hörte Rudolph 
den Arzt ſoeben ſagen, der ihn jetzt erſt bemerkte 
und grüßte. Er beſtätigte auf Rudolph's ängſt⸗ 
liche Frage, daß die Gefahr keine geringe ſei, 
und empfahl, die Kranke bis zur Ankunft der 
Krankenpflegerin ungeſtört in der Obhut des 
Dienſtmädchens zu laſſen. 

„Der Rechtsanwalt gab dem Doktor das Ge: 
leite. Als er wieder in das Haus zurücktrat, 
das ſo plötzlich eine Stätte des Jammers und der 
Sorge geworden war, erſtaunte er nicht wenig, 
als er oben auf der Treppe ſeinen Vater auf ſich 
warten ſah. RR 

„Ich wünſche mit Dir zu ſprechen,“ fagte der 
alte Herr, und Rudolph nahm mit Befremden 
wahr, wie die Stimme ſeines Vaters von innerer 
Gerelztheit durchbebt war. 

M Schweigend folgte er dem alten Herrn nach 
dem von dem Krankenzimmer Hildegard's durch 
mehrere Räume getrennten Rauchzimmer. 

(„Haſt Du mir etwas Dringendes mitzutheilen,“ 
meinte Rudolph, verſtimmt durch die barſche, 


machte mich faſt verletzende Art feines Vaters, „ſonſt “ 


doch, es muß klar zwiſchen uns 
err. „Du biſt es, der 
die arme Hildegard vie eicht auf's Sterbelager 


Die letzten Worte der geſchwätzigen Alten geworfen hat!“ 


„Ich weiß nicht, was Du damit ſagen willſt,“ 
entgegnete der Sohn in nur mühſam ruhig ge⸗ 
haltenem Tone. „Ich begreife Deine tiefe Ver⸗ 
ſtimmung, aber bitte, werde erſt ruhiger, ehe Du 
ſie mir gegenüber zum Ausdruck bringſt. Die 
Ereigniſſe des heutigen Tages haben mich eben⸗ 
falls ſchwer betroffen, und —“ a 

„Ach was, dadurch wird nicht das Geringſte 
an der Thatſache geändert, daß Du es geweſen 
biſt, der unauslöſchlichen Schimpf auf unſer 
Haus, unſeren Namen gebracht hat.“ 

„Ich verſtehe Dich noch immer nicht, entgegnete 
Rudolph. „Du ließeſt heute Nachmittag ſchon 
ſolche en fallen. Ich möchte Dich 
wirklich bitten, Dich deutlicher auszudrücken.“ 

Auch Rudolph's Stimme war während der 
letzten Worte immer gereizter geworden. 

„Ich nenne es gemein und hinterliſtig ge⸗ 
handelt, gegen den Bräutigam Deiner Schweſter 
zu intriauiren. Anſcheinend verfolgteſt Du ſeine 
Intereſſen vor Gericht, in Wirklichkeit aber 
denunzirſt Du ihn eines ungeheuerlichen Ver⸗ 
brechens.“ a 

Rudolph hatte ſich hoch aufgerichtetet, ſein Ge⸗ 
ſicht war todtenbleich geworden, und ein tiefer 
Eruſt ſprach aus feinen Zügen. „Du biſt ge⸗ 
reizt, Vater, das entſchuldigt viel“, meinte er 
ruhiger wie vorhin. „Indeſſen irrſt Du Dich, 
wenn Du mich für einen Denunzianten hältſt. 
Ich habe zur Sache wenig gethan, ſondern die 
Wucht plötzlich eingetretener Verhältniſſe hat 
mich ſelbſt überwältigt. Und übrigens,“ ſetzte er 
in entſchiedenerem Tone hinzu, „wenn dieſer 
Herr v. Engler wirklich, wie ich glaube, das un⸗ 
erhörte, ihm jetzt zur Laſt gelegte Verbrechen, 
wegen deſſen ein Unſchuldiger heute verurtheilt 


worden iſt, begangen hat, ſo wäre es nur meine 
Pflicht und Schuldigkeit als ehrlicher Mann ge⸗ 
weſen, die Sache zur Anzeige bringen, unbe⸗ 
ſchadet deſſen, daß dieſer Menſch es verſtanden 
bat, das Herz meiner armen, unglücklichen 
Schweſter zu bethören.“ . 

„Nein,“ widerſprach der alte Herr, „Deine 
Pflicht und Schuldigkeit war es, das graue Haar 
Deines alten Vaters zu reſpektiren und ſeinen 
makelreinen Namen, den er durch ein langes, 
arbeitsreiches Leben erworben, nicht in den Koth 
hinabzuziehen! — Sprich mir nicht entgegen,“ 
ſtammelte er in faſt finnlofer Wuth. „Das haft 
Du gethan, Du ſelbſt biſt es geweſen, der die 
Schergen auf meinen Grund und Boden geführt 
bat. — Unſere Wege find fertan geſchieden. Die 
Wunde, die Du mir geſchlagen, iſt unheilbar, der 
Riß, der zwiſchen uns entſtanden iſt, 
wird nicht wieder vernarben!“ 

Ohne feinem Sohne noch ein Wort der Ent⸗ 
gegnung zu gönnen, wendete er ſich haſtig und 
eilte aus dem Zimmer. — £ 

Rudolph ſah ihm traurig nach. Lange Zeit 
ſah er düſter vor ſich hin, endlich aber forderte 
die Natur ihre Rechte. Er begab ſich zur Ruhe, 
aber der Schlaf floh ihn. Faſt die ganze Nacht 
wälzte er ſich wach auf 0 > 
tauſend quälende Gedanken folterten fein ermüdetes 


vorher. 
Sein 


erſter Gang war nach dem S 
zimmer feiner 


kranken Schweſter. Er fand eine 


Diakoniſſin dort vor, welche bei feinem Eintritt 
mahnend den Zeigefinger an den Mund legte, 
um anzudeuten, daß äußerſte Ruhe geboten ſei. 

Auf den Zehenſpitzen lrat Rudolph näher an 
das Lager ſeiner Schweſter heran. Tiefes, 
bitteres Weh durchzuckte ihn, als er wahrnehmen 
mußte, welche Veränder mit den lieblichen 
Geſichtszügen des jungen Mädchens vorgegangen 
war. Ihre ſonſt ſo kirſchrothen Lippen waren 
ſchwärzlich, ſie zeigten ſich aufgeſchwollen und 
geſprungen. Ein unſagbar ſchmerzlicher Ausdruck 
prägte ſich in ihren Zügen aus, pfeifend, röchelnd 
kam der Athem in unregelmäßigen Zwiſchen⸗ 
räumen über ihre Lippen. Letzteren entraugen 
ſich unverſtändliche, halblaute, zuweilen wie an 
einen Schreckensruf gemahnende Worte. 

„So iſt es ſchon die ganie Nacht 
ſagte die Wärterin im Flüſtertone 
griffen daſtehenden, jungen Rechtsanwalt. 
ſchlimmer werden. 


Gortſetzung folg.) 


Stadtverordneten-Verſammlung. 


Am Donnerfing, den 2. kft. M., keine Sitzung. 
Stettin, den 28. Mai 1892. 
< Dr. Scharlau. 


Stettin, den 24. Mai 1892, 


ehörigen Anhang dahin ab: 

Die im Anhange der Verzeichniſſe A und B auf⸗ 
geführten Farbenwaaren fallen nur dann unter die 
Beſtimmungen dieſer Polizei⸗Verordnung, wenn fie 
zugleich zu einer der Kgtegorien dieſer Verzeichniſſe 

ſelbſt gehörer, z. B. Kaſſeler Braun, falls daſſelbe 
— was notoriſch hänſig vorkommt — blei⸗ oder 
kupferhaltig iſt: Smalte iſt den direkten Giften gleich 
nur in dem Falle zu behandeln, wenn dieſe Waare 
Arſen enthält. 

Das in der Anlage A unter III „ ueckſilberverbin⸗ 
dungen“ aufgeführte Hydrargyrum Phosphoricum iſt 
dort zu ſtreichen, da es ein indirektes St und auch 
bereits in Anlage B unter 14 aufgeführt iſt. 

Stettin, den 21. April 1892. 
Der Ober⸗Präſident. 


Staatsminiſter von Futtkanser. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht. 


Königliche Polizei⸗Direktion. 
In Vertretung: 
— 


Bekanntmachung. 
600 Mark Belohnung. 


Da die in der Nacht zum 1. Mai d. J. auf Vor⸗ 
werk Friedrichshof zu Stettin und auf Gut Eckerberg 
bei Stettin ſtattgehabten Scheunenbrände auf vorſätz⸗ 
liche Brandſtiſtung zurückzuführen ſind, ſo iſt ſeitens 
des Pommerſchen Induſtrie⸗Vereins auf Aktien zu 
Stettin als Beſitzer der abgebrannten Schennen und 
ſeitens der „Thuringia“, Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft zu Erfurt eine Belohnung von je 300 Mark, 
zuſammen alſo von 


600 Mark 


für Denjenigen ausgeſetzt, welcher bei der Königlichen 
Staatsauwaltſchaft zu Stettin zu den Akten J. III 
610/92 ſolche Anzeigen macht, daß der Brandſtifter 
überführt und zur gerichtlichen Beſtrafung gebracht 
werden kann. 

Stettin, im Mai 1892. 


Der Erſte Staatsanwalt. 
Stettin, den 21. Mai 1899. 


Bekanntmachung. 


Am 14. d. M. iſt hier in der Oder, auf der Unter⸗ 
wiek, die Leiche eines unbekannten, etwa 40—45 Jahre 
alter Manues, welche anſcheinend 6—7 Wochen im 
Waſſer gelegen hat, gefunden. Dieſelbe trägt Spuren 
von dunklem Kdpfhaar fow.e Schnurrbart und war be⸗ 
leidet mit: 

braunem Winterüberzieher, 

engliſchlederner Weſte, 

dunkler Hoſe, 

grauer Unterhoſe. 

grauem wollenen Hemde, 

blauem wollenen Hemde, 

grauen Strümpfen, 

fahlledernen Halbſtiefeln, 

Leibriemen und 
ſchwarzem Tuch⸗Chemiſctt. 

Diejenigen Perſonen, welche über den Ertrunkenen 
Auskunſt geben können, werden erſucht, ſich im dieſſeitigen 
Büreau der II. Abtheilung, gr. Wollweberſtr. 60/61 
— 1 Treppe — während der Dienſtſtunden zu melden. 


Königliche Polizeidirektion. 


Freiherr vom Massenbaen. 
Stettin, den 27. Mai 1892. 


Bekanntmachung. 


Zum ſofortigen Antritt wird ein erfahrener und zu⸗ 
verläſſiger Schloſſer oder Maſchiniſt geſucht, welcher im 
Sommer als Aufſeher bei den von der Stadt auszu⸗ 


führenden Baggerarbeiten, in der übrigen Zeit als e 


Arbeiter bei den auf dem ſtädtiſchen Bauhofe vorkom⸗ 
menden Arbeiten verwandt werden ſoll; Beſchäftigung 
bei guter Führung und zufriedenſtellenden Leiſtungen 
dauernd, Lohn 3 % pro Tag, während der Aufſicht 
bei den Baggerarbeiten 1 % pro Tag Zulage. 

Geeignete Bewerber wollen iich unter Einreichung 
von Zeugniſſen und eines ſelbſt geſchriebenen Lebens⸗ 
laufes bis zum 8. Juni er. auf Zimmer 39 des 
Rathhauſes zwiſchen 11 und 1 Uhr melden 

Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Stettin, den 23. Mat 1892 


Bekanntmachung. 


Auf dem Kanalbanho‘e lagern ca. 100 Ctr. altes 
n welche an den Meiſtbietenden verkauft werden 
ollen. 

Schriftliche Angebote werden bis 
Mittwoch den 1. Juni er., Vormittags 11 Uhr, 
im Rathhauſe Zimmer Nr. 41 entgegengenommen. 

Die Verabfolgung erfolgt gegen Vorausbezahlung 
nach Gewicht. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Bad Reiner z 
„Vila Eldorado“, 


Gut eingerichtetes Logirhaus mit 80 Zimmern, in 
Heſter Lage, ringsum von Garten⸗Anlagen umgeben, 
zivile Preiſe, empfiehlt ſich bei dem Kur⸗Beſuche von 
Reiners beſtens. f 


a „Der Reichshof“ sotel vornehmſten Ranges. 


Berlin, Wilhelmſtraße (nächſt dem auswärtigen Amt und der engliſchen Botſchaft) 


dicht bei den Linden gelegen, dennoch ſehr ruhige Lage; der Blick der hinteren Zimmer geht auf große Gärten. 


Das Hotel iſt auf das 


anz 
gantetk und Bequemſte eingerichtet; aufmerkſamſte und ſorgfältigſte Bedienung. — Außer im Hotel mehrfach vorhandener Stadt⸗ 
telephonverbindung enthält jedes Zimmer Telephon zum Verkehr der Zimmer unter einander, ſowie zur Verbindung mit Portier und Bedienung. — 


Regulirbare Zentral⸗Heizung; Elektriſche Beleuchtung. — 2 


Fahrſtühle. — Jedem Hotelgaſt ſteht in der feuerfeſten Stahlkammer des Hauſes ein 


eiſerner, doppelt (d. h. von ihm und der Hotelverwaltung gemeinſam) zu verſchließender Schrein für die Aufbewahrung der Werthſachen und Scripturen zur 
Verfügung. — Zimmer von % 4½ au — Heizung, Bedienung, Licht werden nicht berechnet. 


Hervorragende Küchenleiſtung. — Auserleſene Weine. 


Stettin, den 23. Mai 1892. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von 200 Stück ſchmiedeeiſernen Eimern 
für die Regeneinläſſe ſoll im Wege der öffentlichen Ver⸗ 
dingung vergeben werden. 

Allgemeine und beſondere Bedingungen liegen im 
Stadtbaubüreau, Rathhaus Zimmer Nr. 41, zur Ein⸗ 
ſicht und Unterſchrift aus, können auch von dort nebſt 
Angebotsformular gegen poſtfreie Einſendung von 
en dee 

ng in a v offen und mit ent⸗ 
fi ender 2 8 — 5 10: 
er., Bormi i 
einzureichen. Die Angebote werden in ee, 
etwa erſchienenen Anbieter geöffnet werden. 


Der Magiſtrat, Tiefbau-Deputation. : 
Bekanntmachung. 


Bredow, den 25. Mai 1892. 
Nach dem Beſchluß der hieſigen Gemeinde⸗Vertretung 
vom 24. Mai d. Is. wird vom 1. Juli cr. ab der zu 
erhebende Zuſchlag zu den Staats⸗Einkommenſtenern, 
zu den beſonderen Abgaben nach dem Geſetz vom 27. 
Juli 1885 und den fürgirten Gemeindeſteuerſätzen als 
Gemeindeſteuer von 250 % auf 150 % ermäßigt, was 
hierdurch zur allgemeinen Kenntuiß gebracht wird. 
Der Ortsvorſtaund. 
Netzel. ö 


d 
Pfingſt⸗Fahrt 
Stettin- [N 
Kopenhagen. 


A. I. Poſtdampfer „Titania“, Kapt. G. Ziemke, 
von Stettin Sonnabend, 4. Juni, 1½ Uhr Nachm., 
von Kopenhagen Montag, 6. Juni und Donnerſtag, 
9. Juni, 2 Uhr Nachm. Hin⸗ und Rückfahrtkarten 
gültig für die ganze diesjährige Fahrzeit) 1. Kajüte 

27,—, II. Kajüte % 15,75, Deckplatz % 9,— 
an Bord der „Titania“ von Freitag an Rundreiſe⸗ 
Neis (45 Tage gültig) mit Anſchluß an den 

ertins⸗Rundreiſe⸗Verkehr find zu ermäßigten 
Preiſe durch alle Eiſenbahn⸗Fahrkarten⸗Ansgabeſtellen 
zu beziehen, müſſen aber bei letzteren unter Angabe der 
gewünſchten Reiſe im Voraus beſtellt werden. 


Rud. Christ. Gribel. 


Die Dampfer „Freiherr 
„Botzlow“ fahren jeden Sonntag Nachmittag 
von 2 Uhr ab vom Dampfſchiff⸗Bollwerk (Lotſen⸗ 
Amt) nach Wa Ido w's Hof (Gribel) am Dunzig 
und zurück. 

Fahrpreis pro Perſon 10 Pfg., Kinder 5 Pfg. 


Heinr. Dalitz. 


TAN Ieden Donnerſtag: 
Vergnügungsfahrt 
nach Podejuch. 


Abfahrt: Nachmittags 2¼ Uhr vom Perſonen-⸗Bahn⸗ 
hofe. Rückfahrt von Podejuch 8 Uhr. 
©. Koehn. 


Jeden Sonntag 


W Vergnügungsfahrten 


nach 


Podejuch N 
per Dampfer 
Fritz, Carl, Willy, Olga, Anna, Minna, 
lin, Martha. 
Abfahrt n ee Bollwerk. 
Stettin: 8, 9½ un r Vormittags, Nachmittags 
Wan e e enen, e 


Von Podejuch: 9, 10%, und 12 Uhr Vormittags, Nach⸗ 5 
mittags von 29 ½% Uhr halbſtündlich.] Dit 


9½ Uhr letzte Fahre 


. Kochn, 


Dienſtag, den 31. Mai, 


Vormittags 11˙½ Uhr, 
werden die nicht abgeholten 
Gewiunpferde des Stettiner 
Pferdemarktes im Tatterſall 
hierſelbſt öffentlich verſteigert. 

Das Comitee 
des Stettiner Pferdemarktes. 


Aitherunterricht “hob: weder 


Rob. Mader, 
Artillerieſtr. 4. 3 T. 


— 


Bad Elgersburg im Thür. Walde. 


Dr. Barwinski’s Wasserheilanstalt. 


Inhaber: San.-Bath Dr. Barwinski & Director Fr. Mohr. 
Aelteste und renommirteste Kur- Anstalt Deutschlands, 
Zweiter Arzt: DDr. Mamroth. — Eisenbahnstation. — 520 m überm Meer, 
W Prämiirt: Ostende und Stuttgart. Ei 
Näheres durch Gratis-Prospecte. Die Anfragen beliebe man nur zu richten an 


Badearzt 
Apotheke 


Ostseebad 
Zinnowitz 


6 Stunden 


Badertahlissement 
und Kurhaus 


ll Ctoinfreier Strand " Ä Hotels, Woh —— — 
DD 
m za 
Zinnowitz 


Bereitw. Auskunft durch Eldorado 
von Berlin die Bade-Direction der Kinder 
BIn ZU niz 
1 
I Y/ Rügen. 


Sanitätsrath Dr. Barwinski. 


Warme 
Bäder 


No 
E 2. 
2 
3 
E 
er 
N mu 


sr Eröffnung am 1. Juni. ai 


Prospecte versendet auf Wunsch die Badedirectio n. 


Bad Wildungen. 


Die Hauptquellen: Georg⸗Viekor⸗Quelle und Helenen⸗Qnelle find ſeit lange bekannt durch 


unübertroffene Wirkung bei Nieren-, 


ſowie bei Störungen der Blutmiſchung, Blutarmuth. Bleichſucht u. ſ. j 
kommt ſtets in friſcher Füllung zur Verſendung, in 1891 waren es über 671,000 Flaſchen. 
im Badelogierhauſe und Europäiſchen Hofe erledigt: 

Die Juſpektion der Wildunger Mineralquellen⸗Aktien⸗Geſellſchaft. 


Bad Py 


das Bad, über Wohnungen 


Haun. Altenb. Bann. 
Saison 15. Mai bis 1. Oet. 


Blaſeu⸗ und Steinleiden, bei Magen- und 


armkatarrhen 
w. Waſſer genannter Quellu, 
Anfragen über 


Pferdeb. z. Salzbad u. 
Bahnhof 5 Minuten. 


mont. 


Altbekannte Stahl- und Soolquellen. 


Stahl-, Sool-, 


Moor- und ruſſiſche Dampfbäder. 


* 


Beſtellungen von Stahl⸗ und Salzwaſſer find an das fürſtliche Brunnen⸗-Comptoir zu richten; 


ſonſtige Anfragen erledigt 


Hydro-, Mechano-, Elektrotherapie, 
Herrliche Hochgebirgs- und Waldluft. 


Elektrisches Zweizellen - Bad. 
Preise mässig. Prospekte franko nnd gratis. 


Fürſtl. Bruannen:Direktion, 


Sanatorium und 
Zuckmantel, Oesterr.-Schlesien. 


Wasserheilanstalt 


Diät-, Terrainkuren, 


Eigenthümer und ärztlicher Leiter Dr. Ludwig Schweinburg, 


langjähriger I. Assistent des Prof, Wintermitz in Wien-Kaltenleutgeben. 


Zum Schutze gegen 
ırreführende Nachahmung 
werden die Freunde und Consumenten 
echter Hunyadi Jänos Quelle 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 
Etiquette und Kork die Firma tragen: 


„Andreas Saxlehner.“ 


RENNEN TE 


Haupt- 
Gewinn 


Saxlehner⸗ 
Bitterwasser 


Baxlehner's Hunyadi Jdnos Bittertoasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 
Man wolle stets ausdrücklich verlangen : 


Saxlehner⸗ 
Bitter wagger 


Loose a 1 Mk. We 


Kreuz-Lotterie 
x. G. des St. Valemtinuahnusen zu Kiedrich N 
Ziehung 8-10, Juni er. 


0 „ 
4031 88 — * 


15 ® 00 Mark Werth. 


Loose à 1 Mk., 141 Stück 10 Mk., 28 Stück 25 Mk. 


— (Porto und Liste 30 Pf. extra) — 
empfehlen und versenden 


Oscar Bräuer & Co., 
BERLIN W., Leipziger-Strasse 103. 


Loose zu haben in sümmtlichen hierorts mit Plakaten belegten Handlungen. 
EB Wiederverkäufer allerorts gesucht. 89 


Anerkannte Vorzüge: 
Proinpte, verlässliche, 
milde Wirkung. 


Leicht und ausdauernd vertragen. 
Gleichmässiger, nachhaltiger Effect. 
Geringe Dosis. Milder Geschmack. 


105,000 Mk. 


Generals 
Agentur 


Konenfreie Stellen-Vermittelung. 
Der „Berein für Handlungs »Eommis van 
1858 in Hamburg“, Deichſtraße 1, empfiehlt den 
Herren Chefs ſeine gut empfohlenen ſtelle⸗ 
ſuchenden Mitglieder. 
Beſetzt 1891: 3695 Stellen, 
| Mitglieder 3. Zt. über 37,000. 


Ich will mein Haus, welches 
ſich zu jedem Geſchäft eignet, preis⸗ 
forderlich. 


Garten). Geringe Anzahlung er⸗ 
) . — ’ Cöslin, 
Friedrichſtr 16. 


Stottern Nene Ernte 
0 ’ 
Berlin W., Steglitzerſtr. 81. 

Verfaſſer des Soeben erſchienenen Werkes: Das 
Stottern u. ſeine Heilung, zum Selbſtgebrauch. 
Preis 5. 4 durch die Anſtalt zu bezieh. Proſp. gratis. 


Einſetzen künſtlicher Zähne, 


lombiren, ſchmerzloſes Zahnziehen, ſowie ſämnttliche 
Zahnoperationen. Billige Preiſe. 


L. Kalinke, Schulzenſtr. W, 1 Tr, 
Schröder'ſche Sterbekaſſe. 
vor rohe 8 er 1 

General- Verſammlung. 


Das Erſchei mtlicher Mitgliede b 
dingt Bi a er 
Der Vorſtand 


Ortsverein der Tiſchler 


Stettin- Bredow. 


Heute Nachmittag 4 Uhr Verſammlung in Gra 
bow a. O., Breiteſtraße 17a. 


Der Vorſtand. 


Unter-Bredower Spielschule. 


Den Eltern, deren Kinder unſere Schule (Heinrichſtr. 5) 
beſuchen, zur Nachricht, daß die Schule auch währe 
der Erkrankung des Frl. Sehmidt fortgeführt wird 


Der Vorſtand. 


Morgen, Montag, Abends 8 Uhr, im Reftanrant 
Stark, Roſengarten 67: Verſammlung. 
Neue Mitglieder werden aufgenommen. 
Der Vorſtand. 


BredowerKrieger-Verein. 


Heute Nachmittag 5 Uhr: Verſammlung. 
Beſchlußfaſſung über die Theilnahme an der Fahnen 


weihe (Kaſeburg). Der Vorſtand. 
Kurort Grund am Harz. 
M. Römer's Hotel Rathhaus 


(alt bewährt! mit Parkvilla und neuer Villa. Billige 
Penſion bei längerem Aufenthalt. Omnibus am Bahn⸗ 
hof Gittelde⸗Grund. 


Leihhaus ⸗ Auktion 
im Pfandlokale der Gerichtsvoll⸗ 
zieher, Albrechtſtraße 3 a. 
Donnerſtag, den 2. Juni d. J., Nach⸗ 
mittags 2½ Uhr, verkaufe ich im Auf⸗ 
trage des Pfandleihers Herrn Rossou 
verfallene Pfänder, beſtehend aus Gold⸗ 
u. Silberſachtn, Kleidungsſtücken, Wäſche 

u. ſ. w., gegen Baarzahlung. 
Penning, 
Gerichtsvollzieher. 


Eine Haus wiese im großen Steinbruch zu ver⸗ 
pachten > — Frauenſtr. 49. 


ung. Rn 
Nr. or 


Prieh 
handı ung, Breitentrane 
— 5 ö 8 2 —— 


Breiteſtr. 16. 
Eiskeller, früher Breiteſtr. 7, 


A. Fleiss, Seichenhommiflar, 


empfiehlt fein bedeutendes Lager von Särgen in allen 
Gattungen, eichene u. fichtene Plankenſärge mit innerer 
und äußerer Dekorglion. Auch übernehme ganze 
Begräbniſſe von 60 % an. Kinderſärge von 
2 . an. NB. Sämtliche Särge find aus gutem 
und kernigem Holz in meinen Werkstätten angefertigt. 


Breiteſtr. 16. "Zu 
Größtes Sargmagazin Stettins, 15 1 


3 

1 EN 
we 
5 i 


— 


| N 2 


a 
; 
4 
| 


2 In Subhaſtationsſachen. 

2 81. Mai. WG, Stettin. Das den Kaufleuten A. 
Laſtowsky und A. Gieſe gehörige, hierſelbſt, Mönchen⸗ 
ſtraße 5, belegene Grundſtück. 


Wolgaſt. 
zu Cröslin. — A.⸗G. Greifenhagen. 
Kaufm. Valerius Hacke, daſelbſt. 

3. Juni. A.⸗G. Stettin. Erſter Termin: Kaufm. 
G. H. Hettlage, hierſelbſt. — A.⸗G. Stettin. Erſter 
Termin: Handlung G. Wolff, hierſelbſt. 

4. Juni. A.⸗G. Greifswald. Prüfungs⸗Termin: 
Schloſſermeiſter Heinr. Wirth, daſelbſt. — A.⸗G. Col⸗ 
berg. Erſter Termin: Buchhändler P. Pickel, daſelbſt. 
— A.⸗G. Stettin. Schluß.⸗Termin: Schuhwaarenhdl. 
in Firma Herm. Cosmar Nachfl. hierſelbſt. 

Miſſtonsſt. i. Lok. d. Jüngl.⸗Vereins, Schiffbaul. 101, 
Dienſt. Ab. 8½ U.: Hr. Pr. Haſert. Fr. Zutr. f. Jederm. 


Franz Jeckel's Poliklinik, 
Breslau, Bohrauerſtr. ©. 


Bisher unerreicht. Schmerzloſe Heilung langjäh⸗ 
riger Flechten, veralteter Fußgeſchwüre, aufgebrochener 
Krampfadern. 
bedingten Erfolg. 


Meber's Vorbereitungs-Schule 


für die Postgehülfen- Prüfung 
Stettin, Deutsehestr. 12. Prospekt frei. 


Privat⸗Impfungen 
jeden Dienſtag und Freitag Nachm. von 4—5 Uhr. 


Dr. Emil Steinbrück. 
a tente 


besorgen 


J. Brandt & 6. W. v. Nawrocki, 


Berlin W., Friedrichistrasse 78. 


Weseler Geld-Lotterie 


Ziehung bestimmt am 22. Juni cr, 
sr Hanuptizgewinne: 
9 


» * 
M. 90 000, 40 000, 10 000 etc. 


Porto und 


Original-Loose à M. 3. 1.00%: 
D: Lewin, Berlin C. 


Spandauerbrücke 16. 


Prüf.⸗Termin: Schneidermſtr. H. Mietzner 
Vergl.⸗Termin: 


Er 3. Juni. A.⸗G. Treptow a. R. Das dem Maurer⸗ 
3 meiſter Arndt geh., in Treptow g. R. bel. Grundſtück. 
4 In Konkursſachen. 

. 30. Mai. A.⸗G. Stettin. Erſter Termin: Kaufm. 
Carl Horn, hierſelbſt. a 5 
er: 1. Juni. A.⸗G. Stargard. Vergl.⸗Termin: Kauf⸗ 
frau Henr. Hirſchberg, daſelbſt. 

E: 2. Juni. A.⸗G. Stettin. Prüf.⸗Termin: Nachlaß 
2 der Wittwe Berkhauer, Ida, geb. Kufahl. — A.⸗G. 
> 
2 
3 


* 


cee 


Eine Wiese, Alt⸗Dammerſtr. im 1. oder 2. 
Schlage gelegen (vorm Blockhauſe), wird zu Kaufen 
N Adreſſen nebſt Lage und Preis per Morgen 
beliebe man in der Expedition dieſes Blattes unter 

A. L. 100 Kohlmarkt 10 niederzulegen. 


m Fargmagazin Roſengarten 13 
nd alle Sorten Särge und Leichenanzüge zum billigſten 
Preiſe vorräthig. 
Rob. Koberling, Tiſchlermeiſter 


Zur gefl. Notiz! 
Gegen Einſer dunp von 1 Mark 50 Pf. in Brief 
marken oder Poſtanweiſung werden folgende 23 Gegen⸗ 
=) ſtände franko verſandt: 
1 Neneites Berliner Lieder⸗ und Koupletbuch 
mit Noten (f. Theatervereine, famos geſchrieben l) z. B.: 
„Im Grunewald iſt Holz⸗Auktion, Holz⸗Aktion“. 
„Lindemanm, Lindemann, was gehn Dir denn die 
Mädchen an“, „Wenn die Schwalben wieder⸗ 
kommen 2, die werden ſchaun'n :“ u. ſ. w. 
Neu Raubmörder Wetzel vor den Geſchwo⸗ 
‚rennen, mit Original⸗Bericht der Gerichtsverhandlung 
und 4 Bildern. — 6. u. 7. Buch Moſes, (ſtaunen⸗ 
erregend). 1 Spiel Zauber⸗ 
u. Wahrſagekarten. (Jeder 
Perſon wahrzuſagen. 1 Buch 
mit vielen neuen Witzen und 
Anekdoten, (reich illuſtrirt). 
1 Geheimniſſe von Berlin, 
Berlin bei Tag u. Nacht, 
(Senſationell). Ein Neues 
Taſchenliederbuch, enthält 
die neueſten Vogelwieſen- und 
Schützeulieder und Kouplets 
mit Noten. ( Originell.) 1 
) Geheimniß der Liebe, (ſehr 
amüſant!) 1 Die Kunſt eine 
reiche Braut zu bekommen, 
| (ſehr lach 10 Stück Ge⸗ 
2 = Wburtstags⸗ und Witzkarten. 
1 Neues illuſtrirtes Witzblatt „Berliner Humor“. 
Außerdem: 1 Neuer Amerikaniſcher Schuellphoto⸗ 
graph. (Für Jedermann.) 

Alles zuſammen koſtet nur 1 Mk. 50 Pf. und ver⸗ 
endet umgehend nach jedem Orte Deutſchlands und 
Oeſterreichs d. Berliner Verlagsbuchhandlung von 
Reinhold Klinger, Berlin N. O., Weinſtr. 23. 
Illuſtr. Preisliſte 10 . Telephon⸗Amt 7b, Nr. 553). 

Händler, Kolporteure, ſendet Adreſſe ein. 


Die 
Säcke- und Plan- Fabrik 
Adolph Goldschmidt 


Neue Königsſtr. 1. Fernſprecher No. 325. 
er offerirt: 
neue u. gebrauchte Kartoffelſäcke d 25, 30 u. 40 „, 
2 Ctr.⸗Doppelgarnſäcke geſtr. u. glatt a 75 u. 80 H, 
2 Ctr.⸗Drillichſäcke geſtr. u. glatt von 90— 140 &, 
3 Scheffel⸗Drillichſäcke geſtr. u. glatt v. 100 — 210,9, 
2 Ctr.⸗ 8515 vie Mehl u. Kleieſäcke 30—40 „, 
2 Ctr.⸗Wollſäcke zu gewaſchener u. z. Schmutzwolle, 
Häckſelſücke, Strohſäcke geſtr. und glatt, 
e wollene u. waſſerdichte Pferdedecken, ai 
Marquisendrells in allen Breiten, 
waſſerdichte, unverſtockliche Pläne für Wagen, 
Buden, Zelte, Veranden. 
Raps, Mieten u. Dreschkasten-Pläne, 
Sackband, Bindfaden und Schenertücher 
zu billigſten Fabrikpreiſen. : 


Paul Gerlich, Stettin, 
; Dur e * 


Leute⸗ Hering 


14, per / Tonne Th. Beſtes Bratenſchmalz 
mit Gewürz % 48. Leute Schmalz , 88. 

Beſſeres Schweineſchmalz / 45. 
. 55. Petroleum 11. 
Aullles per Ctr. frei ab Stettin. 


— — 


ne Sämmmstlioire Ear 


Cummi-Artikel. 


J. kiantorowiez, Berlin N. 28. Arkons- 
platz. Preislisten gratis. 


— — — 


2 * Br za 
Für Landwirthe! 
Mehrere Poſten 4 %iger Kirchengelder find mir zum 
Fortigen Ausleihen angeſtellt. = 
Bernhard Karschny, Burſcherſtraße 49, 

Spyrechſt. T—1/9,:1— 3, Sonntags 7% 10, 1—2. | 
Für einen 555 2 en. Daicinen 
ſchl. Oſtpreuße), e ich v. 10. Juni Stellung. 
Wie Se * Schulz, Kölzig. 

Neu⸗Mark. 


Schriftliche Garantie für vollen, un 


der bereits mit nachweisbarem Erfolg in der Branche 
gearbeitet hat. Bewerber werden um Einſendung ihrer 
Meldung mit Lebenslauf, Referenzen und Photographie 
an Rudolf Morse, Berlin SW. unter J. E. 
95228 erſucht. 


beſter Qualität, per / Tonne 4426, per ½ Tonne m 


Lente Speck 


II. 


84 302 91 548 764 808 25 


Cermine vom 30. Mat bie A. Jun.. ...r... 


Das billigste Loos der Welt 


ist eine türk. Staats - Eisenbahn - Prämien - Obligation. 
Nur Gewinne! Keine Nieten! 


3 mal 600,000 3 mal 300,000 Frau es 
3 mal 60,000 3 mal 25,000 2 mal 20, 8 bis 
abwärts zu 400 Fres. find jedes Jahr die Treffer dieſer Looſe 
2 Jährlieh 6 Ziehungen. Ri 


„ . * — 2 
Nächſte Ziehung 1. Juni d. J. 
Niedrigſter Treffer im denkbar ungünſtigſten Falle 18 5 Rmk. reſp. 400 Fres. 
nach Abzug von 58%. Wir verkaufen dieſe Looſe gegen Monatsraten von 5 mE. 
mit ſofortigem Aurecht auf ſämmtliche Gewinne. Die Looſe find deutſch aeſtempelt 
und überall erlaubt. 

ser Ziehungsliſten nach jeder Ziehung gratis. 
Aufträge mit genauer, deutlicher Adreſſen⸗Angabe durch Poſtanweiſung erbeten. 
J. LUEDEKE, Staatsloose- u. Effekten- Handlung, 

Berlin W.- Zehlendorf. 


Agenturen werden vergeben. 


Rheiniſche * 


Vichverficheruigs : Gefelfchaft 


zu Köln, 


‚berfichert in Folge Vertrages mit einer Rückversicherungs- Actien- de- en-ehaft 


auch gegen feſte Prämien. machſchuß oder ftatt deſſen Neduftion der Entſchädigungs⸗ 


beträge iſt ausgeſchloſſen. 
Weitere Auskunft dureh die Vertreter und die Direetion. 


Thätige Agenten geſucht. ER 


Berliner Schneider-Academie. 
dus Carrésystem 
Berlin 8 W., von Rudolf Maurer, Krauſenſtraße 47, 


das 1879 preisgekrönt wurde, iſt entſchieden das einzige, wonach jeder Schüler ſofort mit Erfolg zu⸗ 
ſchneiden kann, während bei auderen Syſtemen erſt viele praktiſche Verſuche dies ermöglichen, wozu oft 
Monate, auch wohl Jahre gehören, wodurch der Erfolg mindeſtens ein zweifelhafter wird und mancher 
das Ziel, ein praktiſcher Zuſchneider zu werden, überhaupt nicht erreicht. Seit Gründung 1871 haben 
die Schule 3856 Schüler beſucht, und iſt die immerwährende Zunahme doch nur durch die Empfehlung 
der Schüler erreicht worden, in dem Bewußtſein, daß ſie etwas Gutes gelernt haben. Außer einigen 


50 Schülern, die eine Stelle als Regimentsſchneider gefunden haben, ſind ſeit 1872 1642 


Zuſchneider plazirt worden. Nicht marktichreiende Reklame, ſondern dieſe praktiſchen Erfolge, deren ſich 
kein anderes Juſtitut rühmen kann, krönen das Werk und ſtellen es als das einzige weltberühmte 
Syſtem dar. Lehrbücher zum Selbſtunterricht 20 % 


Proſpekte gratis und franko. 


Ostseebad Ahlbeck. 

In reizender waldreicher Gegend, zwiſchen Swinemünde und Heringsdorf gelegen, unmittelbar am 

Strande, von Berlin in 4½ Stunden zu erreichen, viele größere und kleine Wohnungen zu zivilen Preiſen. 

An Hotels ſind vorhanden: Wendicke, Heyn, Peyler und Hotel Seeblick; an Penſionats: Vogler's Seeſchloß; 

an Reſtaurants: Sternberg, Patzenhofer Ausſchank; und an Spaziergängen: der nahe Zierenberg mit Reſtaura⸗ 

tion und hoh. Ausſichtsthurm, Oorswand, mit dem herrlichen Wolgaſtſee, viel Abwech ſelung durch Schiffsver⸗ 
kehr, bequeme Verbindungen nach allen Richtungen. Badearzt. Poſt⸗ und Telegraphen⸗Amt am Orte, 


Nähere Auskunft ertheilt die Jade-Direktion. 


Bad Reinerz 


5 2 . 57 ze: 
in Preussiseh-Sehlesien, klimntischer, waldreicher Hönen-Kurort — 
Seehöhe 568 Meter — besitzt drei kohlensäurereiche, alkalisch-erdige Eisentrink-Quellen, Mineral- 
Moor-, Douche-Bäder und eine vorzügliche Molken- und Milchkur-Anstalt, Namentlich angezeigt bei 
Krankheiten der Respiration, der Ernährung und Konsttiution, Frequenz 7000 Personen, 6 Bade- 
Aerzte. Saison-Eröfinung Anfang Mai, Eisenbahn-Endstation Rückers-Reinerz 4 km, Prospekte gratis 


Erklärung. 


Ich bin beauftragt, für Rechnung der minorennen Erben eines kürzlich verſtorbenen rühmlichſt 
bekannten „Patent⸗Silber“⸗Geräthe⸗Fabrikanten das ganze vorhandene Wagrenlager möglichſt raſch 
gegen baares Geld weit unter dem Herſtellungspreis zu verkaufen. Ich verkaufe mithin die 
folgenden 24 Gegenſtände (eine Garnitur bildend), ſo lange vorräthig, zum Preiſe von Mk. 7,50 


poſtfrei Mk. 8,.—. 
Als prachtvolles Geſchenk beſonders geeignet. un. 


Der Direktor. 


Nicht Zufriedene 
mögen mir 
die Waare ſofort 
franko retour⸗ 
niren — worauf 
prompt Geld 
zurückgeſendet 
wird. 


Das „Patent⸗ 

Silber iſt ein 

durchaus weißes 
Metall, welches 
ſeinen „Silber⸗ 
effekt“ nie verliert, 
wofür ich garantire. 


6 ff. Pat. Silb. Tafelmeſſer, echte Klinge. 
6 ff. Pat. Silb. Gabeln aus einem Stück. 
6 ff. Pat. Silb. Eßlöffel. 
6 ff. Pat. Silb. Kaffeelöffel. f 
| ; Verſand gegen Vorherſendung oder Nachnahme des Betrages 


G. Schubert, Spezial-Geſchäft für Patent⸗Silber⸗Geräthe, Berlin SW. 
Leipziger Str. 85. 


Eine gut eingeführte deutſche 


Lebensverſicherungs-Geſellſchaſt 


ſucht für Pommern einen leiſtungsfähigen 


In ſpektor, 


10001 23 319 96 99 441 566 608 46 73 880 947 
14012 12 21 37 91 175 80 99 244 (500) 77 350 
90 498 (3000) 729 909 42077 80 281 (300) 670 
722 909 45 (10000) 13084 89 102 246 53 59 (500) 
64 (300) 394 (10000) 457 731 806 14047 85 105 
14 642 723 (500) 814 17 75 15027 101 13 65 251 
331 40 479 541 69 74 802 903 48081 500 33 719 
840 42064 124 68 87 205 392 525 90 736 874 85 
959 18002 104 209 45 315 79 88 459 585 645 815 
72 922 38 77 86 92 (500) 4019 47 163 383 704 
802 50 926 61 

20071 232 50 300 2 468 82 545 823 62 956 (3000) 
24118 92 340 422 573 617 731 85 949 22184 201 
61 369 571 655 705 45 883 88 23126 400 67 (300) 
571 80 626 965 24060 95 108 60 62 229 646 68 
895 921 23 25008 236 379 444 697 850 912 70 
26107 (500) 51 312 407 24 89 836 936 (100000) 
23028 104 93 (500) 205 92 368 437 39 60 748 
28100 32 316 (300) 40 422 55 (300) 511 75 721 
55 868 998 29018 31.46 117 265 497 (1500) 552 
57 623 25 52 56 80 (3000) 90 898 930 62 


Bellevue-Theater. 


Direktion: Ell Sehlxrmer. 
Sonntag, den 29. Mai 1892: 
2. Gaſtſpiel Sone Offeney vom Friedrich⸗ 
Wilhelmſtädtiſchen Theater in Berlin. 
Novität! Zum 6. Male: Novität! 


2 — 5 24 8 
Das Sonntagskind. 
Operette in 3 Akten von C. Millöcker. 
Lady Sylvig — — — — — — — Soſie Offeney. 
Bons ungültig. f 


Gaſtſpielpreiſe. Anfaug 7 Uhr. 
4 Uhr: Großes Garten⸗Konzert. 
Konzert-Entree 20 Pig. 

Montag, den 3). Mai 1892: 

Benefiz scar Bauberger. 


Der Stabstrompeter. 


Geſangspoſſe in 4 Akten von Mannſtädt. 
oritz Werner. . Osear Bau berger, 
5 Uhr: Garten⸗Konzert. 
Gewöhnliche ar 
Bous gültig. nfang 2½ Uhr. 


183 221 (300) 71 82 311 632 92 700 44 38030 
280 306 443 60 525 708 23 50 88 33103 38 45 61 
76 (300) 81.325 418.83 513 738 75 824 56 909 
34336 51 54 69 76 89 841 920 42 (500) 86 35026 
273 338 93 419 31 62 507 33 64 674 78 91 757 829 
88 905 (3000) 36051 64 417 67 536 44 75 810 97 961 
969 38065 122 51 246 59 411 (3000) 42 523 39 
(3000) 67 623 84 922 38075 106 249 58 320 544 
600 80 773 74 39133 71 78 (500) 207 387 428 
89 99 514 52 (3000) 70 80 (300) 646 55 723 99 
863 901 99 

40083 300 81 594 662 769 44012 49 143 207 
301 505 628 42 78 952 42032 33 98 200 99 371 
494 (1500) 508 25 78 650 71 778 823 43112 34 
(500) 77 251 351 414 514 549 800 44207 30 73 
373 646 48 711 854 (1500) 73 82 45007 383 405 


CCC 
0 ” 7 5 61 
der 4. Klaſſe 19 1 88 Klaſſen⸗Lotterie 29 79 (5000) 710 (500) 848 926 (500) 77 48195 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt ift, erhalten] 342 43 612 17 (1500) 44 794 (500) 823 984 
den Gewinn von 210 Mark. 49047 87 286 378 98 425 77 559 65 623 707 83 
Ohne Garautie.) 836 972 14 wen N 
A. Vormittags⸗Ziehung. 50024 280 342 45 (500) 52 66 89 607 89 68 


17 21 256 58 318 54 95 481 86 689 758 808 
1148 99 233 81 (500) 309 405 (500) 536 91 714 
59 848 2488 3002 73 1147 62 205 11 357 80 92 
416 512 90 99 603 10 783 842 94 (3000) 95 917 
42 82 4048 68 252 384 417 42 542 78 616 27 90 
751 808 34 86 902 5046 51 52 136 44 246 342 
639 716 93 801 6045 102.404 593 603 741 90 837 
2046 141 222 326, 458 617 778 867 991 (3000) 
8032 407 815 29% (3000) 918 52 9027 97 201 


850 (3000) 67 919 (300) 28 (300) 67 81013 
(1500) 163 201 50 300 429 581 519 48 778 827 
82 97 940 69 82082 180 200 27 44 (1500) 89 491 
520 64 661 890 920 21 56 33041 67 182 88 357 
506 (500) 79 82 (500) 621 60 704 21 884 953 
54006 43 46 56 69 104 72 77 90 97 285 857 85 
92 401 8 916 24 55019 45 92 104 33 78 397 415 
86 500 787 98 (3000) 811 17 56136 444 627 74 


213 97 (8000) 358 (300) 64 72 450 539 771 957 


|| 333 428 565 85 734 38 972 78078 142 264 


55017 352 461 557 70 656 77 729 812 69 59066 
71 82 157 367 68 70 453 91 (3000) 575 643 73 
772 829 984 (1500) 

60020 157 88 250 57 314 505 (300) 678 94 
707 81007 (500) 19 115 36 341 481 566 616 
(3000) 728 814 85 905 92 82174 201 (3000) 27 
28 658 783 826 67 964 63110 19 88 289 380 87 
88 478 512 730 54 863 909 24 84006 102 57 403 
592 677 706 952 72 88033 190 94 904 80 6007 
344 61 599 881 (3000) 82413 (1500) 675 828 916 
68215 19 34 53 63 67 355 (10000) 82 468 92 
589 741 873 81 86 69034 81 188 230 45 90 333 
497 692 700 2 77 929 

20049 66 144 34 455 65 (300) 90 (500) 525 29 611 
66 716 79 15000) 858 908 59 71029 75 76 238 41 300 
7 50 77 844 72008 266 78.331 441 562 859 961 59 
23129 286 (500) 379 476 (1500) 521 (3000) 650 701 
88 88424082 368 7640226 594 701 76 8 800 991 
25198 360 472 503 99 613 43 925 28057 148 
207 491 99 512 763 862 97 952 92 22101 206 80 
81 
384 420 79 505 (500) 12 519 696 762 97 842 998 
29211 17 494 518 635 51 743 56 

80134 36 635 (500) 925 81159 630 63 74 802 
22 90 918 40 82066 288 366 522 89 99 (1500 
730 37 870 605 52 72 83 83103 37 213 (300 


330 453 516 678 847 84 925 63 84657 483 73 86 


644 96 721 60 842 85107 50 66 96 98 211 32 56 


323 430 52 74 779 839 (300) 65 900 36 86058 26 83 563 694 774 48 92 909 62 
(500) | (300) 79 826 935 78 


169 (500) 97 339 443 734 48 896 82072 
97 143 57 270 337 479 (1500) 554 602 45 718 50 


610 748 966 83 98 33173 213 523 42 (1500) 96 
(1500) 607 94 828 57 72 938 34007 227 61 76 
92 451 80 510 617 34 84 734 65 35081 84 166 
222 368 447 36164 502 10 49 85 90 767 929 
37025 210 88 400 634 63 923 36 92 38033 76 
81 165 243 338 434 65 516 62 651 732 842 48 66 
84 954 94 39327 92 424 507 29 608 778 821 44.49 
866 904 24 32 

40:12 80 210 82 96 436 516 604 740 826 32 
900 44035 41 (3000) 181 96 300 575 725 63 800 
46 79 93 992 42045 246 419 (500) 98 (300)! 753 
916 86 87 43083 326 96 577 90 616 781 854 939 
87 44084 186 258 69 523 639 829 35 94 965 
45608 222 474 740 822 29 40 67 92 98 913 (3000) 
46127 45 41 251 505 15 60 90 686 765 47010 64 
192 201 431 50 515 29 637 74 820 73 92 48094 
(500) 283 306 466 657 60 923 48 49055 57 93 
198 335 50 (300) 340 414 701 800 (3000) 37 99 


(500) 916 
36151 243 590 609 744 (300) 48 72 89 835 
951 51179 264 321 51 (3000) 443 68 96 658 701 
803 (500) 44 42 907 (3000) 19 20 52019 49 503 
86 655 724 39 804 52 902 81 33034 66 (300) 71 
261 375 425 78 (500) 527 (500) 41 624 771 850 
961 54059 112 15 (300) 244 490 596 35034 50 
270 341 578 738 42 801 24 33 79 96 36019 231 
360 475 768 849 92 953 79 59183 234 336 99 425 
90 (3000) 876 (3000) 58011 111 35 99 278 306 
59235 51 517 


60103 53 247 55 346 607 65 823 91350 61000 


961 (500) 77 85 88164 597 703 89161 331 57 301 454 507 731 872 902 48023 284 501 11 622 


98 602 (1500) 11 729 46 916 


737 805 44 78 63103 (500) 4 64 228 63 491 668 


90014 63 (500) 78 (1500) 150 315 50 63 408 708 +41 (1500) 64104 22 316 463 88 (3000) 90 


67 74 552 99 686 724 28 91288 312 (500) 52,570 651 753 71 65119 309 442 90 648 94 745 


466 541 46 50 633 765 79 802 46 (300) 94 92040 66171 78 81 203 73 366 592 918 64 2006 40 


40 92 110 24 458 521 620 66 709 (300) 85013 
262 321 (300) 475 538 681 782 958 98026 147 
46 99 240 316 78 433 658 791 860 934 97161 
200 322 424 26 89 98004 113 293 (3000) 477 
8003 85 556 634 56 65 756 841 74 919 99903 
5000) 45 55 71 73 83 125 316 31 450 622 33 
44 745 83 91 899 
100234 324 41 77 465 505 (3000) 51 79 850 
945 81 404027 111 308 471 93 543 651 728 43 
959 80 402002 223 42 (300) 358 95 808 (3000) 
991 103077 120 98 (1500) 221 (3000) 44 502 
6 (1500) 15 36 37 600 48 82 896 950 404117 46 
586 602 96 (500) 726 72 836 71 93 931 405100 
346 76 474 669 81 905 106134 (300) 43 
454 529 946 64 70 (300) 74 102042 182 506 36 
99 617 902 408020 142 251 643 71 865 948 94 
109077 178 236 83 409 60 81 501 13 17 990 
410057 135 342 445 60 598 602 444027 60 123 
475 514 822 79 112140 330 53 529 690 776 948 
113121 36 290 406 40 500 19 52 58 804 976 
114116 41 52 222 442 51 62 525 772 806 918 36 
115011 179 311 (300) 442 507 631 820 92 914 
116052 216 17 41 443 69 640 87 734 927 72 87 
112176 81 352 66 (300) 443 (3000) 47 568 826 
910 60 118384 816 35 60 986 (1500) 449048 168 
291 361 432 521 600 727 (500) 840 60 988 90 91 
120142 451 71 729 61 85 121132 289 377 
(1500) 408 648 98 712 836 89 908 11 15 122026 
252 96 302 581 613 69 (1500) 72 82 (1500) 832 
90 123007 14 139 73 511 17 94 65 614 782 90 98 
867 934 80 124120 204 90 326 35 58 565 643 805 
25 932 125168 76 88 276 829 87 427 (1500) 31 


2 532 602 93 713 70 830 59 922 58 1426062 230 


401 5 556 65 87 766 127000 48 104 13 16 34 216 


598 694 (3000) 883 128050 173 246 87 (1500) 


402 35 84 532 709 (300) 18 52 819 963 429116 


245 985 34 47 (300) 423 (1500) 44 67 537 635 


852 

130310 68 431 517 19 604 86 810 46 431026 
43 116 44 200 416 63 885 910 92 432002 51 85 
96 306 439 44 52 633 43 883 983 133037 93 230 
75 402 4 538 780 962 63 134058 111 (300) 211 
67 366 489 698 777 811 (500) 80 945 435166 331 
46 409 556 652 794 816 56 63 917 436279 89 512 
679 736 857 942 132116 82 (3000) 86 261 405 70 


90 611 737 86 880 974 438118 274 394 644 73485 


963 432479 87 595 2 ee 2 
1440001 162 18 331 402 (300) 94 524 49 728 
39 871 83 95 941 141093 228 337 402 570 888 
907 (3000) 142096 187 260 71 (300) 78 (5000) 
799 834 951 58 61 (500) 443460 84 225 37 (300) 
365 409 514 606 747 69 144005 106 60 335 39 65 
400 559 660 842 60 63 445067 442 603 846 (300) 
85 86 46010 11 32 46 85 373 (300) 416 536 847 
56 79 (3000) 930 142175 202 72 747 73 804 90 
929 448004 28 100 39 70 222 457 62 705 896 926 
81 149036 100 207 351 434 530 623 27 52 711 


150064 77 161 201 17 96 310 15 92 (300) 479 


90 594 790 91 836 990 151196 292 353 80 427 
(300) 502 89 695 728 819 452398 459 742 97 
825 (300) 919 20 253175 89 252 63 317 83 
(1500) 523 27 61 744 813 67 995 154085 (3000) 
148 4500) 86 213 740 71 455115 75 230 371 
76 415 27 743 915 99 453038 62 294 390 


(1500) 403 11 47 517 (500) 633 796 810 22 95 


99 132076 85 168 426 590 629 723 31 85 
138042 130 (3000) 45 74 387 585 612 85 97 713 
959 459200 39 333 535 (300) 80 619 701 66 
817 80 965 “ 

160189 213 (1500) 68 323 672 709 871 
161065 224 (1500) 352 (1500) 707 57 162128 
406 8 56 539 735 163151 (300) 61 (1500) 258 
349 95 698 808 919 69 164070 112 17 38 239 
359 419 81 516 25 630 37 40 76 84 730 846 978 
(3000) 95 165128 314 405 33 95 609 829 59 
936 168161 225 300 22 487 773 816 43 
167022 75 94 408 10 45 552 97 168087 140 
290 312 (1500) 416 551 729 69 901 189089 116 
337 57 475 755 65 78 

120014 366 74 534 649 759 95 801 936 94 
(500) 124026 42 61 (500) 109 48 (300) 228 454 
536 647 735 94 811 927 122092 104 261 46 418 
93 518 761 901 (300) 123050 (300) 242 391 79 
481 (5000) 501 658 743 (300) 73 863 994 
124009 17 188 (300) 214 67 440 534 616 743 
807 89 980 128069 78 84 (500) 329 33 42 81 
526 768 895 (1500) 97 126127 353 417 536 628 
865 915 46 122496 610 (500) 932 69 (500) 78 
81 (4500) 428047 (300) 207 623 27 54 988 
129146 390 415 532 40 665 722 841 63 70 912 

280005 128 34 205 364 68 464 626 57 919 58 
18011 (1500) 82 87 313 90 420 79 549 852 988 
89. 182279 84 (500) 301 564 95 690 806 985 
183007 134 303 70 (500) 485 513 86.644 55 728 
929 44 184047 53 54 125 211 364467 93 585 
692 952 60 1838216 332 (300) 404 612 58 772 
812 186064 98 122 347 529 37 616 28 58 (300) 
780 835 182183 280 340 559 602 789 893 952 
61 288044 135 85 202 17 554 (1500) 747 942 
(300) 43 60 67 189004 29 192 273 (1500) 75 


30245 312 69 542 703 74 800 (500) 76 44006621 56 972 


IB. Nachmittags⸗Ziehung. 

38 268 363 406 564 79 812 1125 60 286 333 
35 40 503 54 62 633 76 740 65 843 903 7 61 89 
98 2016 403 78 548 668 3257 449 63 642 723 
827 4050 51 187 351 (1500) 83 86 405 510 45 
746 802 8000 158 337 47 (500) 417 53 (300) 
557 58 717 50 858 915 41 42 8015 58 274 306 
96 407 9 598 781 823 (1500) 52 950 2005 340 
51 407 536 64 78 641 827 595 8055 63 285 331 
538 88 653 860 67 954 9202 33 80 345 494 570 
661 857 93 953 89 (500) 

10121 82 265 389 (1500) 585 617 (300) 31 
716 90 831 83 14044 113 45 212 575 858 48034 
184 263 448 786 13107 50 61 92 521 69 721 66 
80 (1500) 815 23 924 (3000) 86 44031 88 
34 177 666 773 849 60 18002 222 25 304 526 
36 48 610 54 763 866 939 48157 275 91 3ʃ2 81 
479 506 646 784 86 89 42266 419 60 586 942 
18273 356 437 520 74 618 40 846 79 929 19075 
114 (300) 98 304 457 (5000) 683 881 910 

20147 82 239 63 372 456 70 527 34 657 746 


977 21110 (10000) 357 (3000) 461 (3000) 750 | 714 861 


823 51 97 907 62 22003 40 60 64 135 93 234 
50 (3000) 87 (500) 767 825 23193 249 72 91 
565 623 67 73 75 703 990 24036 52 272 350 
25005 217 318 693 865 958 26078 202 325 67 


571 614 73 82 97 723 41 845 86 903 22360 467 


690 92 (1500) 797 868 72 939 28015 269 344 


46 86 440 68 900 29222 28 40 50 62 519 603 
97 787 90 881 942 f 
8111 30051 101 17 82 90 (1500) 362 468 86 694 
82 (3000) 89 726 46 49 57 73 79 892 52112 75 (300) 814 72 912 34 44050 142 392 424 672 736 
51 824 40 51 85 938 81 83 32179 388 45 98 


(500) 228 67 346 (1500) 426 644 86 775 (300) 131 20 389 574 79 644 74 782 819 969 68073293 
93 882 913 86 93047 90 197 250 (500) 454 523 (1500) 344 592 666 76 77 79 770 83 88 69217 31 
(300) 79 686 91 736 824 44 967 94022. (300) 602 60 66 99 825 9 


70042 (1500) 141 324 34 65 471 582 605 912 
81 (1500) 74218 326 500 99 886 963 34 55 22035 
158 92 94 290 504 (300) 45 722 31 876 916 47 74 
(300) 23072 154 310 86 505 22 715 17 (1500) 90 
24233 (3000) 64 455 70 (300) 564 678 722 950 
(300) 53 25530 74 (1500) 93 (800) 272 413 (1500) 
45 47 558 73 657 725 26165 232 35 347 414 668 
895 22094 336 509 38 84 631 71 85 735 818 46 
28068 100 9 51 93 630 83 (300) 725 51 841 65 83 
936 79073 153 213 321 (500) 470 621 748 (500) 
92 835 93 96 995 

80002 8 39 76 99 153 226 90 338 (3000) 482 
531 90 (300) 629 760 814 911 81195 409 64 546 
48 622 42 723 75 848 57 82265 334 85 466 527 
53 621 71 86 779 814 86 83024 71 362 439 73 
86 505 602 28 75 851 (300) 84156 57 273 447 
705 804 977 85045 73 135 40 59 315 411 82 
(1500) 694 817 (300) 86013 49 247 (500) 386 
415 686 738 963 82037 135 67 96 528 80 617 841 
79 935 96 88070 130 92 268 381 451 79 831 
89031 45 246 395 541 646 743 88 878 983 

90103 17 243 481 92 713 41 62 818 52 (3000) 
968 91097 198 233 337 8699 67,76 443 503 32 
649 821 97 931 54 52183 289 413 86 510 24 38 
(3000) 977 93039 64 82 131 273 330 74 674 805 
47 84172 267 337 512 75 611 26 987 95196 227 
308 562 832 923 98095 217 83 301 436 525 680 
(300) 710 44 888 926 97057 94 146 98 578 676 
849 914 (500) 65 89 98089 90 118 90 (1500) 
336 404 529 699 723 838 955 92 59150 70 265 
374 403 71 99 567 687 (1500) 753 

100318 37 541 (1500) 772 (3000) 85 836 68 
925 101138 210 327 37 38 472 (300) 580 94 609 
833 102032 43 335 537 861 911 106052 59 84 
412 16 54 74 565 81 90 674 716 29 852 (300) 
942 54 82 104078 184 213 90 68 394 455 6986 
31 34 98 702 78 813 921 91 (1500) 408089 179 
218 27 340 464 542 739 834 967 106053 359 510 
(15000) 57.61 93 658 107144 320 550 716 845 
52 956 408153 97 268 555 61 848 91 952 
109027 48 165 69 266 326 (500) 29 (10000) 62 
63 467 72 587 611 18 60 770 73 

110105 53 324 35 94 692 727 898 114097 307 
14 40 (500) 70 72 76 454 504 54 604 45 766. 82 
806 (300) 142102 83 333 415 92 636 59 744 68 

„@2000), 836 935 (1500),57, 243002 188. 595 
790 877 (300) 95 224203 76 303° 00) 17 79 
444 504 633 746 97 882 924 115115 233 310868384 
116047 68 112 567 701 54 931 112078 214 475 
633 (300) 75 850 71 67 909 65 77 118029 454 
84 535 792 875 930 419049 124 84 92 408 97 
587 734 57 988 


120023 180 644 743 806 951 121223 53 74 
(3000) 339 477 688 861 71 904 10 30 95 422083 
139 80 231 388 96 544 (300) 96 632 56 64 77 93 
707 43 74 123143 277 347 66 83 407 81 543 622 
300) 34 84 778 91 840 72 90 124395 418 40 43 
50 531 613 888 952 55 125127 (1500) 202 93 
306 554 77 633 (3000) 48 (1500) 77 83 979 
426026 56 103 72 (300) 83 85 94 210 24 346 61 
908 482187 261 343 445 576 735 82 (500) 21 42 
61 128018 35 38 99 658 745 (5000) 804 97 900 
90 428027 33 115 37 29 351 62 70 471 96 97 
618 784 

139061 72 152 241 400 561 (300) 633 757 876 
911 51 131331 42 415 73 591 686 95 706 96 883 
917 432072 (1500) 84.98 116 98 211 79 350 98 
420 51 625 53 97 746 833 995 133135 46 81 216 
419 31 64 552 731 67 842 912 93 234060 61 239 
465 611 779 854 947 (500) 77 4335000 47 244 
312 69 (500) 421 550 81 731 62 873 438028 32 
(300) 43 210 04 80 303 494 639 817 21 983 
132038 48 111 20 294 95 381 450 55 63 568 600 
2 (500) 75 312 (3000) 915 (500) 69 188050 217 
888 (3000) 377 495 627 30 940 47 139305 52 
630 752 855 

4140003 158 91 (300) 226 65 318 525 68 99 
957 144015 76 113 259 (1500) 561 309 802 963 
142040 61 63 148 (500) 72 496 579 609 45 95 
748 91 840 992 443011 19 (10000) 92 199 260 
(590) 302 86 410 510 717 890 992 144120 45 
291 302 413 816 48 70 973 443007 52 56 100 
232 369 479 527 77 621 788 91 807 9 
146330 35 168 368 510 72 624 745 928 449008 
72 78 118 289 98 410 604 811 66 64“ 966 88. 
148279 404 34 64 98 5085 27 205 99 771 94 
932 35 14074 138 364 421 42 967 96 

450046 47 78 91 127 39 (3000) 286 840 508 
58 72 750 54 933 (3000) 82 98 1354001 6 (1500) 
98 144 45 70 77 (3000) 82 362 471 527 831 948 85 
432081 109 74 83 237 68 311 31 49 70 457 
83 (300) 604 20 44 77 906 52 153031 73 83 139 
67 220 82 311 19 36 478 524 696 746 868 78 999 
154003 369 92 414 (300) 532 34 632 755 81 814 
75 155104 423 83 640 51 752 (5000) 923 156454 
520 94 821 93 98 132047 86 96 625 61 721 821 
90 (1500) 913 54 458052 54 86 144 98 205 392 
425 74 (500) 77 (500) 529 48 716 825 926 81 
93 (300) 159126 327 439 709 78 899 
924 (1500) 58 

1600015 48 153 254 59 328 61 63 93 446 647 
758 (300) 75 832 37 (1500) 74 79 161130 61 280 
417 569 622 74 701 (1500) 462000 115 (500) 
317 26 (500) 508 78_647 805 26 44 63 998 98 
163060 66 470 500 725 40 847 72 88 918 42 52 
87 164089 132 200 388 505 48 63 601 787 826 
928 61 168087 (500) 150 492 528 48 (500) 628 
64 765 836 58 9) 986 488015 30 302 593 641 
94 (500) 825 942 12146 76 412 667 712 65 879 
168051 94 223 33 (300) 597 949 (300) 469197 
311 489 (3000) 564 76 903 8 20 

190045 105 79 82 202 (1500) 323 87 639 78 
737 (1500) 77 92 121004 220 52 354 616 28 39 
64 (3000) 722 46 57 950 61 79 428106 308 1126 
45 70 82 403 571 612 (300) 44 51 (1500) 856 
87 193123 41 304 7 63 508 36 39 609 15 67 704 
902 (1500) 5 124136 204 8 399 439 588 618 712 
39 949 (500) 425063 187 203 56 590 734 36 807 
970 126058 248 (300) 82 421 741 98 871 (3000) 
122027 68 77 (3000) 186 232 33 96 470 599 686 
972 128071 395 (500) 411 (3000) 94 538 
88 745 897 429016 43 136 91 245 92 479 624 

180036 175 213 41 73 320 426 92 630 776 833 
50 (500) 945 181117 (300) 325 449 501 55 666 
92 833 72 990 488005 252 399 416 (5000 66 (300) 
87 741 52 62 76 94 91 483152 351 575 609 56 
879 184109 57 513 633 (3000) 48 83 887 907 
183712 (10000) 867 188001 42 160 209 52 66 
70 (300) 98 321 87 404 70 89 (3000) 503 832 67 
986 182102 218 21 58 63 462 65 622 827 86 
‚188109 65 72 232 70 385 512 15 84 642 739 877 
904 26 65 189075 184 213 350 451 668 780 988 


